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Als Raiffeisen-Mitglied sind Sie nicht nur Kunde, sondern Mitbesitzer 
Ihrer Bank. Ihre Spareinlagen ermöglichen Kredite für lokale KMU 
und Hypotheken. Davon profitieren Sie und die Region.

Wenn Sie uns zu Ihrer ersten Bank machen,
dankt es Ihnen die ganze Region.

Jetzt Termin

vereinbaren.

Raiffeisenbank Gürbe
Telefon 031 818 20 40 | raiffeisen.ch/guerbe

Denise Walther
Schwandstrasse 2
Beim Restaurant Bächli
3634 Thierachern

Termine nach telefonischer Vereinbarung

Telefon 076 436 07 19

Ich freue mich auf Ihren Anruf!

Coiffure 
Denise

Damen & 
Herren

Gemeindebeiträge 
an Kosten des privaten Musik-
unterrichtes der Schulkinder

Die Einwohnergemeinde Thierachern 
leistet im Rahmen ihres Reglements 
vom 13. Dezember 2004 Beträge an 
die Kosten des privaten Musikunter-
richtes der Schulkinder. Die Beiträge 
werden während der obligatorischen 
Schulzeit ausgerichtet. Die Auszah-
lung erfolgt halbjährlich gegen Vor-
weisung der quittierten Rechnun-
gen. Für die Beitragsbemessung sind 
das Einkommen und das Vermögen 
des gesetzlichen Vertreters gemäss 
der jeweils gültigen Steuertaxation 
massgebend. Die Antragsformulare 
können auf der Gemeindeverwaltung 
bezogen werden. 

Auskünfte: Gemeindeverwaltung, 033 346 00 46

Altglasentsorgung
Nacht- und Sonntagsruhe
Bitte unbedingt beachten, dass an 
Sonn- und Feiertagen sowie nachts 
von 20–7 Uhr kein Altglas in die Sam-
melcontainer geworfen werden darf. 
Die unmittelbaren Nachbarn werden 
es Ihnen danken!

Der Gemeinderat
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16.12.	 Wanderung	 Wandergruppe KG Thierachern	 Details gemäss Wanderprogramm

17.12.	 Seniorenmittagessen (12 Uhr)	 Kirchgemeinde Thierachern	 Gasthof Weyersbühl, Uebeschi,
			   033 345 15 22

18.12.	 Tannenbaumverkauf	 Burgergemeinde Thierachern	 Forsthaus Thierachern

20.12.	 Blutspenden (17–19.30 Uhr)	 Samariterverein Uetendorf-Thierachern	 Kirchgemeindehaus Uetendorf-Allmend

7.1.	 Tannenbaumhäckseln (18.30 Uhr)	 SVP Thierachern	 Parkplatz Kirche

18.1.	 Wanderung (neu immer am Dienstag)	 Wandergruppe KG Thierachern	 Details gemäss Wanderprogramm
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Veranstaltungskalender 1. Dezember 2021 – 31. Januar 2022 

Bericht aus der Verwaltung

Besondere Lage Coronavirus – 

über die Durchführung erkundigen 

Sie sich beim Veranstalter.
!!

Gerne ergänzen wir den Veranstaltungskalender auch mit Ihren Terminen! 

Entsprechende Mitteilungen nimmt die Gemeindeverwaltung unter Telefon 033 346 00 46 oder gemeindeverwaltung@thierachern.ch entgegen.

Ab und zu werden Fragen und Themen 
an die Verwaltung getragen, welche ich 
hiermit einmal aufgreifen möchte:

Briefkästen der Gemeindeverwaltung
Es scheint, dass die Briefkästen unserer 
Verwaltung manchmal übersehen wer-
den. Diese befinden sich vor dem Haupt­
eingang der Liegenschaft Dorfstrasse 1, 
auf der rechten Wandseite (direkt ge-
genüber den Briefkästen der Hausbe-
wohner/Innen). Wir leeren unsere Brief-
kästen täglich, während der «heissen 
Phase» vor Abstimmungen und Wahlen 
sogar mehrmals pro Tag. Beide Kästen 
stehen Ihnen für den Einwurf von Steu-
ererklärungen, Wahlkuverts, AHV-Un-
terlagen, etc. vorbehaltlos zur Verfü-
gung. Es spielt also keine Rolle, welchen 
dieser zwei Briefkästen Sie wählen.

Wahl- und Abstimmungskuverts
Der Abstimmungsausschuss ist immer 
bekümmert, wenn briefliche Stimmab-
gaben nicht berücksichtigt werden kön-
nen. Die ganze Arbeit mit dem Ausfüllen 
der Zettel war für die Katz! Deshalb hier 
nochmals die wichtigsten Regeln: Das 
grössere, weisse Antwortkuvert muss 
zwingend benutzt werden. Wenn Sie nur 
das graue, kleinere Stimmkuvert ein-
werfen, ist Ihre Stimmabgabe ungültig. 
Der Stimmrechtsausweis (Karte mit Ad-

ressen/Unterschrift) muss zur Gültigkeit 
unbedingt unterschrieben sein. 

Warum ist die Verwaltung geschlossen?
Mittwochs und freitags ist die Verwal-
tung geschlossen. «So schön möchte 
ich es auch haben», ist manchmal der 
spontane Kommentar dazu. An diesen 
Tagen erledigt das Personal Arbeiten, 
die eine hohe Konzentration erfordern 
oder führt Tätigkeiten aus, bei denen der 
Alltagsmodus mit seinem ganz norma-
len Lärmpegel (Schalter, Telefone, Be-
sprechungen) zu einer Herausforderung 
werden kann. Man gewöhnt sich aller-
dings an den «Betrieb» und im Grunde 
mögen wir es gerne, wenn's rund läuft. 
Nicht zuletzt deshalb haben wir diese 
Berufe gewählt. Sie können jederzeit 
auch ausserhalb der Büroöffnungszeiten 
mit uns Termine vereinbaren. Auch sei 
daran erinnert, dass in der Verwaltung 
mehrheitlich Teilzeitangestellte arbei-
ten, die nicht an allen Wochentagen im 
Büro sind.

Was uns sicher alle verbindet, ist die 
Freude und das Interesse an der Arbeit. 
Wir sind stolz auf «unser Dorf» mit sei-
nen Bewohnerinnen und Bewohnern 
und schätzen die Gemeinde als Arbeit-
geberin sehr!
	 Lelia Arn
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Gemeindehaus
Gemeindeverwaltung
Tel. Gemeindeverwaltung	
033 346 00 46

Tel. Sozialdienste (Büro Uetendorf)	
033 346 40 70

Werkhof	
079 346 00 99

Mail-Adresse
gemeindeverwaltung@thierachern.ch

Schalteröffnungszeiten
Montag, Dienstag
8–12 Uhr / 14–17 Uhr

Mittwoch und Freitag
Für Publikumsverkehr geschlossen

Donnerstag
8–12 Uhr / 14–18 Uhr

Sprechstunde 
des Gemeinderatspräsidenten
Gerne empfängt Sie der Gemeinde-
ratspräsident Sven Heunert persön-
lich, damit Ihr Anliegen im Rahmen 
einer Sprechstunde thematisiert 
werden kann. Nehmen Sie dafür 
bitte mit Sven Heunert Kontakt auf.
Sven Heunert, Gemeinderatspräsident, 

079 875 38 46, sven.heunert@thierachern.ch

Aus der Bauverwaltung

Abfallentsorgung

Altpapier
Dienstag, 7. Dezember 
durch die Gemeinde und 
Mittwoch, 2. Februar 
2022 durch die Oberstu-

fenschule. 
Das Papier ist am Abfuhrtag bis 7 Uhr 
separat gebündelt an den Hauskehricht-
sammelstellen bereitzustellen. Wir bit-
ten Sie, nicht zu schwere Papierbündel 
zu machen. 

Karton
Dienstag, 11. Januar 2022
Der Karton ist am Abfuhr-
tag bis 7 Uhr gebündelt an 
den Hauskehrichtsammel-

stellen bereitzustellen. 

Für Karton- und auch Papiersamm-
lung gilt: Papier-Tragtaschen sind 
nicht recyclierbar und müssen mit dem 

Hauskehricht entsorgt werden. Sam-
melgut in Papiertaschen wird nicht 
entsorgt!

Tannenbäume häckseln
Freitag, 7. Januar 2022, 
ab 18.30 Uhr, auf dem 
Kirchenparkplatz
Ab 18.30 Uhr wird durch 

die SVP ein Häckseldienst für die Tan-
nenbäume angeboten. Wir bitten die 
Bevölkerung, vor und nach dem Häck-
seltag keine Tannenbäume auf dem Kir-
chenparkplatz zu deponieren.

Abfallkalender 2022
Der Abfallkalender wird vor Weihnach-
ten allen Haushaltungen zugestellt. Auf 
dem Abfallkalender sind während dem 
ganzen Jahr die Abfuhrdaten und wei-
tere wichtige Informationen ersichtlich. 
Die Rückseite des Kalenders gibt wert-
volle Hinweise betreffend Entsorgungs-
möglichkeiten und Gebühren. Gerne 
stehen wir Ihnen auch bei Fragen und 
Unklarheiten zur Verfügung. 

Tempo-30-Zonen
Vermehrt erreichen die 
Bauverwaltung Klagen 
wegen Missachtung 
von Vorschriften und 
Verhaltensregeln inner-
halb der bestehenden 
Tempo-30-Zonen in Thierachern. Daher 
soll an dieser Stelle einmal mehr auf 
die geltenden Bestimmungen in diesen 
verkehrsberuhigten Zonen hingewiesen 
werden.
Fast zwei Drittel aller schweren Ver-
kehrsunfälle passieren in der Schweiz 
innerorts. Aus der Unfallforschung ist 
bekannt: je höher das Tempo, desto 
höher das Unfallrisiko und desto gravie-
render die Unfallfolgen. Tempo 30 bietet 
ein enormes Sicherheitspotenzial – und 
zwar für alle Verkehrsteilnehmerinnen 
und Verkehrsteilnehmer.
–	 Es gibt weniger Unfälle – und falls 

doch etwas passiert, sind die Unfall-
folgen meistens weniger schwer.

–		 Für Kinder ist der Schulweg sicherer.
–		 Gerade zu Fuss ist das Überqueren 

von verkehrsberuhigten Strassen ein-
facher.

Damit die Vorteile von verkehrsberu-
higten Zonen voll ausgeschöpft werden 
können bedarf es aber auch der Einhal-
tung der nachfolgenden Verhaltensre-
geln durch deren Nutzer:

–	 Autos, Motorräder und Velos haben 
gegenüber Fussgängerinnen und 
Fussgängern Vortritt. Vorsichtig müs-
sen die Fahrzeuglenkerinnen und 
Fahrzeuglenker trotzdem sein: Sie 
müssen damit rechnen, dass noch je-
mand schnell zu Fuss über die Strasse 
eilt.

–	 In Tempo-30-Zonen gibt es in der Re-
gel keine Fussgängerstreifen. Fuss-
gängerinnen und Fussgänger dürfen 
deshalb die Strasse überall queren – 
am besten an möglichst übersichtli-
chen Stellen. Wo Fussgängerstreifen 
vorhanden sind, müssen diese be-
nützt werden.

–	 An Kreuzungen gilt Rechtsvortritt.

Alle 3 Tempo-30-Zonen in Thierachern 
(Brügg, Schwand und Gibel) sind quar-
tierbezogene, verkehrsberuhigte Zonen 
und daher mit dem Zusatz «Zubrin-
gerdienst gestattet» versehen. Durch-
gangsverkehr hat hier nichts verloren. 
–	 Für den motorisierten Verkehr gilt: 

Die Zone ist über den kürzesten Weg 
zu befahren und zu verlassen. Das gilt 
auch für Elterntaxis von und bis zur 
Schule.

All jene, die die verkehrsberuhigten Zo-
nen als «Abkürzung» auf Ihrem Weg z.B. 
zur Arbeit nutzen, sei gesagt: Wer sich 
an die geltenden Geschwindigkeitsbe-
grenzungen hält, wird feststellen, dass 
der vermeintlich längere Weg «aussen-
rum» zeitlich kürzer ausfällt, als die ver-
botene Abkürzung.
	 Bauverwaltung 

	 033 346 00 45

Wichtige Termine 2022 
zum Vormerken

Gemeindeversammlungen
–	 13. Juni
–	 28. November

Eidg./kant. Abstimmungen
–	 13. Februar
–	 27. März
	 Grossrats- und Regierungs-
	 ratswahlen 
–	 15. Mai
–	 25. September
–	 27. November

Jungbürgerfeier
–	 11. November
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Willkommen!

Bereits am 1. Novem-
ber hat Marc Reber 
als Nachfolger von 
Urs Leibundgut seine 
Stelle als Anlagewart 
der Oberstufe ange-
treten. 
Seine Ausbildung 

zum Fachmann Betriebsunterhalt Haus-
dienst EFZ hat er bei der Einwohnerge-
meinde Linden absolviert. 
Marc Reber kann auf mehrjährige Be-
rufserfahrung und ein grosses Fachwis-
sen zurückgreifen. 
Wir freuen uns, Marc in unserem Team 
begrüssen zu dürfen. 
	 Bauverwaltung 

Redaktionsschluss 
Glütschbachpost Nr. 1

12. Januar 2022

Erteilte Baubewilligungen

–	 Armasuisse, Bern, 
	 Stäghaltestrasse 500: 
	 Erstellen einer Auslauffläche, Neubau 

von zwei Abstellplätzen für Siloballen 
und Maschinen.

–	 Messer Ernst, Thierachern,	
Brüggstrasse 27:

	 Ersatz Ölheizung durch Luft/
	 Wasserwärmepume.

–	 Tschannen Robert, Thierachern, 
Brüggstrasse 29: 

	 Neubau Unterstand.

–	 Helmle AG, Thun, Niesenstrasse 27: 
	 Neubau Mehrfamilienhaus mit 11 

Wohnungen, Nebenräume im 
	 Untergeschoss, 3 Wärmepumpen 

Luft-Wasser.

–	 Feuz Maja und Beat, Thierachern, 
	 Schürmattweg 1: 
	 Einbau Garagentor bei bestehendem 

Autounterstand, Glaswand oberhalb 
Garagentor und Haustüre, Sattel-

	 vordach bei Gartenhaus.

–	 GSH AG, Belp, Schwandstrasse 26: 
	 Projektänderung:
	 EG: Anstatt 1 Büro und 1 Wohnung 

nur noch 1 Wohnung mit entspre-
chender Anpassung der Raumauf-

	 teilung und der Befensterung.
	 Umgebung: 2 anstatt 4 Besucher-

parkplätze, grössere Grünfläche.

Abschied 
von meinem Amt als Schulhaus-
wart auf der Egg

Im Sommer 1993 sind 
wir als junge Fami-
lie im Schulhaus auf 
der Egg eingezogen. 
Vom damaligen «Se-
kundarschulverband 
Thierachern und Um-
gebung», wurden wir 

als Nachfolger von Paul und Lisebeth 
Siegenthaler gewählt. Die Schule wurde 
ausschliesslich von den Sekundarschü-
lern aus Thierachern, Amsoldingen, Hö-
fen und Uebeschi besucht. 
Die Reinigung und der Unterhalt um-
fasste zu dieser Zeit gerade 5 Schulzim-
mer und konnte mit 120 Stellenprozen-
ten abgedeckt werden. 
Auf den Schulmodellwechsel (4/5 auf 
6/3) besuchten alle Schüler, Real und Se-
kundarschule, ab der 7. Klasse die Schu-
le auf der Egg. Die «Sekundarschule 
Thierachern und Umgebung» wurde auf 

«Oberstufenschule Thierachern» umbe-
nannt. Aufgrund der steigenden Schü-
lerzahlen wurde der Schulraum knapp 
und so erfolgte 1998 der Anbau mit einer 
Veloeinstellhalle. 
Die Schülerzahlen stiegen weiter und 
zeigten bald, dass der Schulraum trotz 
Anbau nicht ausreichte. Somit wurde im 
Jahr 2004 der Pavillon mit 3 zusätzlichen 
Klassenzimmern in Betrieb genommen. 
In der Folge mussten mehr Lehrperso-
nen angestellt werden. Es folgte ein wei-
terer Umbau. Aus einem angrenzenden, 
ehemaligen Schulzimmer wurde das 
Lehrerzimmer geschaffen.
Mir war es stets ein Anliegen, einen gu-
ten Kontakt zu Schüler und Schülerin-
nen, Lehrer und Lehrerinnen sowie zum 
Reinigungsteam und zum Gemeinde-
personal zu pflegen. 
Die Arbeit als Hauswart hat mir sehr ge-
fallen. Besonders schätzte ich die viel-
seitige Tätigkeit und die Zusammenar-
beit mit verschiedenen Menschen.
Viele lustige, traurige, manchmal ärger-
liche und auch freudige Ereignisse be-
reicherten meinen Alltag als Schulhaus-
wart.
Nun ist es an der Zeit, mich nach fast 29 
Jahren zu verabschieden und mich als 
Rentner neuen Herausforderungen zu 
stellen. Ich freue mich darauf, alles ein 
bisschen ruhiger anzugehen.
Ich bedanke mich bei den Lehrperso-
nen für die kollegiale Zusammenarbeit, 
meinen Reinigungsfachfrauen Ruth und 
Monika für die konstruktive und ange-
nehme Mitarbeit.
Ein grosser Dank auch an meinen Chef 
Hans-Peter Bigler und an das Gemein-
depersonal für das grosse entgegenge-
brachte Vertrauen und die wertvolle, 
stets verständnisvolle Unterstützung.  
Meinem Nachfolger Marc Reber wün-
sche ich einen guten Start bei seiner 
neuen Aufgabe und wünsche allen Ein-
wohner und Einwohnerinnen eine licht-
volle und besinnliche Adventszeit. 

	 Urs Leibundgut

Danke Urs!

Beinahe drei Jahrzehnte arbeitete un-
ser Schulhauswart Urs Leibundgut im 
Dienste der Gemeinde. In der heutigen, 
schnelllebigen Zeit eine bemerkenswer-
te Leistung – spricht man doch in mo-
dernen Zeiten schon bei fünf Jahren im 
selben Unternehmen von grosser Treue. 
Es ist keine Selbstverständlichkeit, dass 
eine Schulanlage über einen solch lan-
gen Zeitraum durch einen einzigen 
Schulhauswart betreut wird. Während 
seiner Abwartsära erlebte die Oberstu-

fenschule zahlreiche bauliche Verände-
rungen, es wurde renoviert, aus- und 
umgebaut. Dabei durften wir uns immer 
auf Urs verlassen.
Als guter Schulhauswart muss man Kin-
der mögen, über handwerkliches Ge-
schick verfügen, ein guter Organisator 
sein, eine grosse Sozialkompetenz auf-
weisen und unregelmässige Arbeitszei-
ten nicht scheuen. So tönt es in einem 
Stelleninserat. Unser liebenswürdiger 
«Schulgeist» hat diese Vorgaben und 
auch weitere mehr als nur erfüllt.
Generationen von Kindern, aber auch 
viele Lehrpersonen, Arbeitskolleginnen 
und -kollegen, Behördenmitglieder, usw. 
haben Urs auf seinem Lebensweg be-
gleitet. Dahinter verbirgt sich ein riesiger 
Schatz an Erinnerungen, Begegnungen 
und ganz besonderen Anekdoten.
Nun tritt Urs also in den Ruhestand. Im 
Namen der Gemeinde danke ich ihm 
ganz herzlich für seinen unermüdlichen, 
wertvollen Einsatz, sein Feingefühl und 
Gspüri für die Sorgen und Nöte unserer 
Kinder und natürlich für die grosse Treue 
zu unserer Gemeinde. 
	 Sven Heunert

	 Gemeinderatspräsident
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LÜGIHUND
Das Kartenspiel für jedes
gerissene Schlitzohr.

In Thierachern
gestaltet und produziert.

Bestelle dir jetzt dein 
«Lügihund» Kartenspiel 
auf unserer Website!
www.luegihund.ch

Blumensteinstrasse 41
3634 Thierachern
033 345 59 85 | 078 618 15 06
www.monika-stucki.ch

Dienstleistungen in 
Buchhaltung und Steuern
Giebelmatt 24a 033 650 99 61 
3634 Thierachern 079 363 53 58
info@buchhaltungsservice-grossen.ch 
www.buchhaltungsservice-grossen.ch

ISP Electro Solutions AG
Im Schoren 28
3645 Gwatt (Thun)
Tel 033 222 24 55
www.ispag.ch

Ihr regionaler Elektropartner
Innovativ | Stark | Persönlich

ISP_OBL_Inserat Glütschbachpost 118x104 mm_20200915.indd   1ISP_OBL_Inserat Glütschbachpost 118x104 mm_20200915.indd   1 15.09.2020   15:19:3515.09.2020   15:19:35

Schul- und Gemeinde-
bibliothek Thierachern
Im Schulhaus Kandermatte, Bachweg 9
Tel. 079 303 31 40, während der Ausleihe
bibliothek.thierachern@bluewin.ch

www.beobiblio.ch

www.bibliothierachern.wordpress.com

Instagram: bibliothierachern

Interessante, 
spannende 
Lektüre haben 
wir bei Bücher 
Lüthi in Steffis-
burg neu einge-
kauft. Kommen 
Sie vorbei. Es 
lohnt sich!

Öffnungszeiten
Montag	 15–17 Uhr / 19–20 Uhr
Mittwoch	 19–20.30 Uhr
Freitag	 10.15–11.15 Uhr 

Wir freuen uns über Ihren Besuch.

	 Ihr Bibliotheks-Team:

	 Sabrina Bürgisser, Renate Cotarelo, 

	 Martina Hunger, Marlène Siegenthaler, 

	 Sandra Willen

Privatraum l Innenraum l Gastraum 
Geschäftsraum l Arztpraxen 

santschi möbel und innenausbau ag 
thunstrasse 23 / 3634 thierachern 

Telefon 033 345 32 93 

www.schreinerei-santschi.ch 

Blumen
Häusler
Blumengeschäft

Bendicht Häusler
Thunstr. 2, 3634 Thierachern
Tel. 033 345 26 89
Fax 033 345 26 91
info@blumen-haeusler.ch
www.blumen-haeusler.ch

Öffnungszeiten:
Mo - Fr  08.00 - 12.00 Uhr   
            13.30 - 18.30 Uhr
Sa         08.00 - 16.00 Uhr
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Ressort Finanzen,
ICT, Kultur und Sport
Myriam Bühler

Liebe Bürgerinnen 
und Bürger, 
Liebi Froue u Manne

Wenn Sie diese Aus-
gabe der Glütsch-
bachpost in den Hän-
den halten, ist die 

Gemeindeversammlung vom 29. No-
vember 2021 bereits vorbei und auch der 
Abstimmungssonntag vom 28. Novem-
ber 2021 gehört dann der Vergangenheit 
an. Es liegt wieder ein Jahr mit vielen 
aussergewöhnlichen Situationen hinter 
uns. Langsam versucht sich die Nor-
malität breit zu machen. Doch was ist 
Normalität? Wer nach dem Wort «Nor-
malität» googelt, bekommt folgende 
Erklärung: Normalität bezeichnet in der 
Soziologie das Selbstverständliche in ei-
ner Gesellschaft, das nicht mehr erklärt 
und über das nicht mehr entschieden 
werden muss. Dieses Selbstverständli-
che betrifft soziale Normen und konkre-
te Verhaltensweisen von Menschen. Es 
wird durch Erziehung und Sozialisation 
vermittelt (Wikipedia, Google). Ich lasse 
hier bewusst meine weiteren Ausführun-
gen weg. Ihre eigenen Gedanken sollen 
Platz finden. 
Eine gewisse Normalität hingegen sind 
die immer wiederkehrenden Prozesse, 
Vorgaben und Richtlinien, die es im Fi-
nanzhaushaltsprozess einer Gemeinde 

Präsidiales
Sven Heunert

Start in die neue 
Legislaturperiode
Umgeben von kom-
petenten und enga-
gierten Behörden-
mitgliedern sowie 
Mitarbeitenden und 
dank dem entgegen-

gebrachten Vertrauen aus der Bevöl-
kerung durften wir mit Konstanz in die 
neue Legislaturperiode starten. Die He-
rausforderungen bleiben jedoch nicht 
konstant und werden auch regional, kan-
tonal und national geprägt. Der Gemein-
derat kann in unveränderter Form wirken 
und hat sich neben dem Tagesgeschäft 
weiter mit der strategischen Ausrichtung 
und nachhaltigen Entwicklung der Ge-
meinde auseinandergesetzt. Mit etwas 
Verzögerung und nach der Klausur Mitte 
November soll die Bevölkerung im nächs-
ten Jahr orientiert werden. Natürlich be-
schäftigt dabei vor allem die allgemeine 
Raumbedarfsthematik. Von Klassener-
öffnungen über Gruppenräume, von der 
Suche nach einem adäquaten Ersatz für 
den Werkhof oder zur Zukunft vom Alten 
Dorfschulhaus wird strategisch geplant 
und werden Entscheide gefällt. So wur-
de die Abwartswohnung in der Kander-
matte aufgelöst, Machbarkeitsstudien in 
Auftrag gegeben oder dem Souverän an 
der Gemeindeversammlung ein Kredit-
antrag gestellt für provisorischen Schul-
raum. In diesem Zusammenhang freut es 
mich, dass in diesem Jahr wiederum die 
zwei Gemeindeversammlungen stattfin-
den konnten.

Personal und Behörden
Mit einer vorausschauenden Planung 
steuert der Gemeinderat strategisch 
die Gemeinde und dennoch gibt es im-
mer wieder nicht planbare Situationen. 
Dann ist es wichtig, dass der Gemein-
derat als Gremium Entscheide treffen 
kann, um die notwendigen Aufgaben 
zu erfüllen. Dies gilt im Speziellen auch 
beim Personal. Nachdem unsere Ler-
nende sich eine Auszeit nimmt, arbeitet 
auf der Einwohnerkontrolle voraussicht-
lich bis im Sommer 2022 Sandra Moser 
von den Vogelwegen in Thierachern; sie 
bringt das nötige Fachwissen und die 
erforderliche Flexibilität mit. Andere Si-
tuationen sind lange im Voraus planbar 
und dennoch erst definitiv, wenn es so 
weit ist. Urs Leibundgut wird per Ende 
Dezember 2021 pensioniert. Er war als 
langjähriger Hauswart eine treue Seele 
an der Oberstufenschule. Begonnen hat 
er in Thierachern im Jahr 1993 und hat 
mit seinem Team für etliche Jugendliche 

und viele Lehrpersonen dafür gesorgt, 
die OS Thierachern in Schwung zu hal-
ten. In diesen 28 Arbeitsjahren wurden 
die Gebäude mehrmals um- und ange-
baut sowie erweitert und modernisiert. 
In vielen Bereichen, insbesondere bei 
Malerarbeiten, konnte er als gelernter 
Maler seine Mitarbeit und sein Fachwis-
sen einbringen. Bis Ende 2017 bewohnte 
Urs zudem die auf dem Areal befindliche 
Abwartswohnung, die seither für schu-
lische Zwecke genutzt wird. Als Vorge-
setzter wurde er vom Reinigungsper-
sonal sehr geschätzt. Ganz herzlichen 
Dank für Dein langjähriges Engage-
ment, lieber Urs! Als neuen Hauswart 
an der Oberstufe dürfen wir Marc Reber 
begrüssen, der zusammen mit Pajtim 
Ramadani von der Kandermatte neu 
ein Hauswartsteam bildet. Nach 7 Jah-
ren Einsatz als Fourier in der Feuerwehr 
Thierachern-Regio wird Stefan Wetli 
diese Aufgabe an Corinne Strebel über-
geben, ganz herzlichen Dank. Unserem 
Bauverwalter, Hans-Peter Bigler möchte 
ich ganz herzlich für seine Treue danken. 
Er feiert sein 10-jähriges Jubiläum auf 
der Bauverwaltung.
Bestens ausgebildetes Personal gilt 
es auch bei der Wasserversorgung zu 
haben. Für dieses Grundnahrungsmit-
tel haben wir stets motivierte und en-
gagierte Mitarbeitende. Mit unserem 
Werkhofmitarbeiter, Mathias Krebs, 
verfügt die Gemeinde wieder über einen 
fachlich ausgewiesenen Brunnenmeis-
ter. Ab 2022 wird Reto Buri das Amt als 
Brunnenmeister-Stv. ausüben. Auch er 
hat sich das nötige Fachwissen angeeig-
net. Unser langjähriger Brunnenmeister, 
Bernhard Zaugg wird sein Amt Ende die-
ses Jahres niederlegen. Nachdem er am 
4. September 2000 durch den Gemein-
derat als Brunnenmeister gewählt wur-
de, übte er das Amt 12 Jahre lang aus. In 
den letzten 9 Jahren war er als Brunnen-
meister-Stv. tätig. Ich danke Bernhard 
für seinen langjährigen Einsatz zu Guns-
ten unserer Wasserversorgung.
Eine attraktive Arbeitsstelle definiert 
sich vor allem durch die Freude an der 
Erfüllung von Aufgaben und einer be-
friedigenden Entlöhnung. Das Team 
spielt jedoch auch eine immense Rolle, 
verbringt man doch einige Stunden zu-
sammen. Auch wenn in der aktuellen 
Situation das Zwischenmenschliche et-
was gelitten hat, bin ich sehr erfreut, wie 
sich das Verwaltungsteam trotz Perso-
nalwechsel entwickelt hat. Ich wünsche 
allen Mitarbeitenden der Gemeinde und 
allen Behördenmitgliedern wieder mehr 
Zeit für den Austausch ausserhalb der of-
fiziellen Aufgabenerfüllung, beim Znüni, 
beim Beizengang nach der Sitzung oder 
beim Teamanlass.

Zuhause zwischen Stadt und Land
So wie wir Menschen auf unsere Gesell-
schaft angewiesen sind, ist auch unsere 
Gemeinde in verschiedenste Gebilde 
eingebettet, bei denen es gilt, den ge-
genseitigen Respekt zu wahren, aber 
auch immer im Auge zu halten, dass das 
Wohl des Gemeinsamen höher zu wer-
ten ist als Einzelinteressen. Gerne nutze 
ich die Gelegenheit allen zu danken, die 
sich für unser gemeinsames Dorfleben 
einsetzen.
Bei Anliegen oder Fragen steht Ihnen die 
Verwaltung oder auch ich gerne zur Ver-
fügung (079 875 38 46, sven.heunert@
thierachern.ch).
Nun freue ich mich auf 24 wunderschö-
ne Adventsfenster in unserem Dorf und 
natürlich auf den persönlichen Aus-
tausch mit Ihnen, liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger. Ich wünsche allen frohe 
Festtage und vor allem Gesundheit im 
Jahr 2022.
	 Sven Heunert

	 Gemeinderatspräsident
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benötigt. Sei es der Budgetausschuss, 
der sich jeweils vor der Finanzklausur 
trifft und die erste Budgetrunde in An-
griff nimmt, oder der detaillierte Fi-
nanzplan und die Investitionsplanung 
für die jeweils kommenden 5 Jahre. Die 
Prozessvorgaben sind immer dieselben, 
doch die Zahlen variieren vom einen zum 
anderen Jahr. Verlässliche Prognosen 
zu machen war in den letzten 2 Jahren 
fast so eine Kunst wie eine Glaskugel zu 
fragen, ob es in drei Monaten um 16.30 
Uhr regnet oder nicht. Obwohl auch das 
Budget 2022 optimistisch aufgestellt ist 
und auch die Kantonale Planungsgruppe 
(KPG) eher optimistisch für die nächsten 
Jahre die Zahlen vorgibt, sicher sind wir 
in der aktuellen Lage nie. Auch die Jah-
resrechnungsabschlüsse zeigen aktuell 
noch positive Zahlen auf – freuen wir 
uns darüber! Die kommenden Auslagen, 
welche im Finanz- und Investitionsplan 
hinterlegt sind, werden uns dann aber 
doch herausfordern. Die angedachte Er-
weiterung der Schulanlagen, der Neubau 
eines Werkhofes, etc. sind für eine eher 
kleinere Gemeinde wie Thierachern eine 
grosse Sache. Dies macht das ganze aber 
ja auch spannend und zeigt hier wieder-
um nichts von einer «Normalität».
Bleiben wir doch noch kurz beim Thema 
Schule; hier wurde ein Strategiewechsel 
in der gesamten ICT für beide Schulen 
angedacht, über welchen Sie liebe Bür-
gerinnen und Bürger an der Gemeinde-
versammlung vom 29. November 2021 
abstimmen konnten. Die Umstellung 
von 3:1 (3 Geräte für 1 Schüler/Schülerin) 
zu 1:1 (1 Gerät pro Schülerin/Schüler) in 
den Oberstufenklassen haben der ICT 
Steuergruppe manche kopfrauchende 
Sitzung abverlangt. Welche Variante ist 
die wirtschaftlich günstigste, welcher 
Zeitpunkt ist mit möglichst wenig Res-
sourcen verbunden und, und, und. In 
der heutigen Zeit ist nichts kurzlebiger 
als die IT – heute gekauft und morgen 
kommt schon das nächste Update…, wir 
kennen es doch fast alle. Die moderne, 
schnelllebige und digitale Zeit hat defi-
nitiv Einzug gefunden. Die ICT Steuer-
gruppe hofft, den Schülerinnen/Schü-
lern und Lehrpersonen so die besten 
Lern- und Entwicklungsmöglichkeiten 
mit auf den Weg, resp. in den Unterricht 
mitzugeben.
Schauen wir im kulturellen Bereich 
etwas zurück, so durften wir mit der 
Durchführung des Weihnachtsmärit 
Thierachern 2021 endlich wieder etwas 
«Normalität» erleben. Ein neues OK –
bestehend aus Anita Durtschi, Monika 
Stucki, Svenja Hadorn, Fränzi Ruesch, 
René Tschanz und Paul Steuri – hat sich 
mit grossem Eifer, Herzblut und Willens-
kraft an die Planung und Durchführung 

des regional bekannten (mit seinem be-
zaubernden Charme) Weihnachtsmärit 
Thierachern gemacht! Es war der Kul-
turkommission Thierachern mit der Ver-
tretung von Fred Schneiter und mir eine 
grosse Freude, das neue OK in die Start- 
und Durchführungsphase zu begleiten. 
Wir bedanken uns beim OK Weihnachts-
märit Thierachern im Namen des Ge-
meinderates und der Kulturkommission 
für den grossartigen Einsatz und den 
Erhalt eines wunderschönen und traditi-
onellen Anlasses!
Die bis ins Detail geplante Bundesfeier 
fiel dieses Jahr leider dem schlechten 
Wetter zum Opfer. Ich hoffe, dass im 2022 
eine Durchführung unter einigermassen 
«normalen» Umständen möglich ist.
Einen grossen Dank richte ich auch an 
Sie, liebe Bürgerinnen und Bürger! Danke 
für Ihr Vertrauen in mich, danke für Ihre 
Wertschätzung und danke für Ihre positi-
ven aber auch kritischen Rückmeldungen 
und Anliegen! Dies sind wertvolle und 
wichtige Grundelemente in unserer ein-
maligen, direkten Demokratie!
Ich wünsche Ihnen und Ihren Angehörigen 
frohe Festtage, einen guten Rutsch ins 
2022 und vor allem: bleiben Sie gesund!

	 Herzlichst, Myriam Bühler

Jungbürgerfeier
Freitag, 12. November 

Können wir, können wir nicht? Falls ja, 
in welcher Form und mit welchen Aufla-
gen? Fragen die uns bis zum Entscheid, 
die Jungbürgerfeier 2021 durchzuführen, 
praktisch nach jeder neuen Pressekon-
ferenz des Bundesrates auf Trab hielt. 
Nach Rücksprache mit dem Regierungs-
statthalteramt Thun konnten wir also 
die Jungbürgerfeier 2021 planen. Die 
passende Lokalität wurde auch schnell 
gefunden, die Burgerhütte im Wald von 
Thierachern war der perfekte Ort für die-

sen Anlass. 10 Jugendliche haben sich für 
die Jungbürgerfeier vom 12. November 
angemeldet. Ein feines Safranrisotto mit 
Pilzen, Fruchtsalat und selbstgemachten 
Waffeln über dem offenen Feuer waren 
einige Highlights an diesem Abend. Der 
eigentliche Höhepunkt war die Über-
gabe des Bürgerbriefes, mit dem Hin-
weis auf die neuen Rechte und Pflichte 
der Jungbürgerinnen und Jungbürger, 
übergeben von Vize-Gemeinderatspräsi-
dentin Myriam Bühler. Die anwesenden 
Gemeinderäte Andreas Berger, Daniel 
Zeller und Paul Haldemann erläuterten 
den Anwesenden ihre Tätigkeiten aus 
den einzelnen Ressorts. Wir freuen uns 
auf die vielen neuen Stimm- und Wahl-
berechtigten in unserem Dorf. Vielleicht 
sehen wir den einen oder anderen einmal 
auf einer Wahlliste für eine Kommission 
oder als Mitglied des Gemeinderates. 
Wir wünschen allen Jungbürgerinnen 
und Jungbürger für ihre Zukunft alles 
Gute!
	 Gemeinderat Thierachern

	 Myriam Bühler
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Kulturkommission

Vernissage von Kurt Durtschi
(alt-Gemeindeschreiber Thierachern)
Am Freitag, 5. November durften Fred 
Schneiter als Präsident der Kulturkom-
mission Thierachern sowie Myriam Büh-
ler als Ressortvorsteherin Kultur im klei-
nen Kreis die Vernissage mit den Bildern 
von Kurt Durtschi eröffnen. 
Mit viel Freude und Herzblut erzähl-
te Kurt Durtschi wie er sich bei der Pro 
Senectute für den ersten Malkurs ange-
meldet hatte und dann durch einen ehe-
maligen Nachbarn beim Ausüben sei-
ner neuen Leidenschaft mit hilfreichen 
Tipps von Bild zu Bild besser wurde. Es 
war nicht einfach, die richtigen Kniffs 
und Tricks auf Anhieb zu beherrschen. 
Sein ehemaliger Nachbar half ihm aber 
mit liebevollen Inputs diese umzuset-
zen. So entstanden nach und nach die 
Kunstwerke von Kurt Durtschi. 
Die Bilder sind ab sofort im Eingang des 
Gemeindehauses an der Dorfstrasse 1 in 
Thierachern zu bestaunen. 
Verkaufen will Kurt Durtschi die Bilder 
(bis jetzt) nicht – es sei jedes ein Unikat 
und davon könne er sich nicht trennen.

	 Kulturkommission Thierachern

 

Kurt Durtschi (links) und Fred Schneiter im Gespräch.

ROKJA

Das Jahr neigt sich dem Ende zu. Auf 
leisen Sohlen naht der Winter. Die Na-
tur legt sich langsam schlafen. In der 
ROKJA geht das Treiben aber munter 
weiter. Die Weihnachtszeit steht vor der 
Tür. Den Auftakt gab das Kerzenziehen 
letzte Woche. Heute ist die letzte Gele-
genheit zum Kerzenziehen. Am Abend 
steht aber schon das nächste Projekt 
an. Und zwar leuchtet heute Abend un-
ser Adventsfenster zum ersten Mal. Wir 
von der ROKJA machen dieses Jahr bei 
der Aktion Adventsfenster mit. Diese 
Aktion wird vom Altersheim Turmhuus 
organisiert. Wir haben dafür zusammen 
mit dem Moditräff ein Fenster im Zehn-

tenhaus gestaltet, welches nun jeden 
Abend von 17–22 Uhr leuchten wird. 
Zum Abschluss des Kerzenziehen und 
Start des Adventsfenster laden wir euch 
alle, von 17–19.30 Uhr zu einem Umtrunk 
beim Zehntenhaus in Uetendorf ein.

Team
In der letzten Ausga-
be wurde unsere neue 
Praktikantin Sandra 
begrüsst. Nun stellt 
sie sich gerne noch 
persönlich vor:
Mein Name ist Sandra 
Isenschmid, ich bin 19 

Jahre alt und komme aus Thun. Nach-
dem ich im Sommer die Fachmittelschu-
le abgeschlossen habe, absolviere ich 
nun die Fachmaturität Richtung Sozia-
les, während meines Vorpraktikums bei 
der ROKJA. Erste Erfahrung mit Kindern 
und der Jugendarbeit sammelte ich beim 
Leiten in der Jungschar Nerosch. In mei-
ner Freizeit verbringe ich viel Zeit mit 
Freunden, beim Musizieren oder in der 
Natur. Da mir die Arbeit mit Menschen 
sehr viel Freude bereitet, entschied ich 
mich nach diesem Jahr soziale Arbeit 
an der Fachhochschule zu studieren. 
Seit August durfte ich bei der ROKJA 
schon viele neue Erfahrungen sammeln 
und meine Fähigkeiten ausbauen und 
einsetzen. Ich freue mich auf die kom-
mende Zeit und bin gespannt auf all die 
Erlebnisse, welche ich in den Kinder- & 
Jugend Treffs noch sammeln darf.

Ausblick
–	 Der Gieleträff und der Moditräff
–	 Die Jugendtreffs Bounz und New Point
–	 Adventsfenster

Kerzenziehen

25. November bis 1. Dezember 2021

Nachmittags von 13.30-17.00 Uhr

Zehntenhaus, Moosweg 2 Uetendorf

Für Personen ab 16 Jahren gilt Zertifikatspflicht

Kontakt: 078 715 04 55/ 079 238 94 61 oder info@rokja.ch
Homepage: www.rokja.ch 

Dieses Jahr besonders: 
Adventsfenster der ROKJA am 1. Dezember
im Zehntenhaus mit Umtrunk!  
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IM JUGENDRAUM, AN DER ALLMENDSTRASSE 26, 3661 UETENDORF
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17. August 2021
Streetdance mit Tanja

21. September 2021
Olympische Spiele

19. Oktober  2021
Halloween Special

Regionale Offene Kinder- Jugendarbeit, Moosweg 2, 3661 Uetendorf

www.rokja.ch, Kontakt 079 238 94 61 / info@rokja.ch

DIENSTAGS
17:30-20:00 UHR

23. November 2021
Jungs bestimmen

14. Dezember 2021
Weihnachtsbäckerei
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31. August 2021
Streetdance mit Tanja

28. September 2021
Olympische Spiele

26. Oktober 2021
Halloween Special

DIENSTAGS
17:30-20:00 UHR

IM JUGENDRAUM, AN DER ALLMENDSTRASSE 26, 3661 UETENDORF

(UG. MEHRZWECKHALLE BACH)

Regionale Offene Kinder- Jugendarbeit, Moosweg 2, 3661 Uetendorf

www.rokja.ch, Kontakt 079 238 94 61 / info@rokja.ch

30. November 2021
Kerzenziehen Zehntenhaus

21. Dezember 2021
Weihnachtsbaeckerei

B
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03. September 2021

Welcome-Party

17. September 2021

Schoggibanane

15. Oktober 2021

Spielturnier

KINDERTREFF

Für Kinder und Jugendliche von 6 - 13 Jahren

29. Oktober 2021

Kinder bestimmen

das Programm

12. November 2021

Top Secret!

10. Dezember 2021

Abschluss, Film!

Im UG der MZH Amsoldingen!                          14.30 bis 17.00 Uhr
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«Ig bi gärn persönlich 

für nech da.»

Roger Schenk

Bahnhofstrasse 9, 3661 Uetendorf

033 227 19 65

Regional engagiert. Aus Überzeugung.

Werren Bestattungen GmbH
Telefon 033 345 18 40
bestattungenwerren@bluewin.ch
www.werren-bestattungen.ch

bestehend seit 1980
24 h für Sie da
Individuelle Beratung

Das Familienunternehmen in Ihrer Region

Simone
Werren

Mireille
Rothenbühler-Werren

Jürgen
Werren

Sabrina
Thüring Werren

NISSAN QASHQAI VISIA 1.3 DIG-T Mild-Hybrid / 140 PS: Treibstoffverbrauch kombiniert: 
6.7 l/100 km; CO₂-Emissionen kombiniert: 151 g/km; Energieeffizienz-Kategorie B. A

B
C

D
E

F
G

B

Elektrifiziert durch Mild-Hybrid-Antrieb
Auch als 4x4 Automat

Der neue NISSAN QASHQAI

Garage Pieren AG
Thunstrasse 32 • 3634 Thierachern 
Tel.: 033 346 60 00 • www.pieren-ag.ch

CH-214-119x105-4c-J12-Image-060712.indd   1 04.11.21   13:30

Blitzlicht Wochenplatzbörse
Die ROKJA-Wochenplatzbörse richtet 
sich einerseits an alle Jugendliche im Al-
ter von 13 bis 17 Jahren, welche in ihrer 
Freizeit gerne ihr Taschengeld aufbes-
sern möchten. Andererseits an Firmen 
und Privatpersonen, welche Jugendliche 
Unterstützung bei leichten Arbeiten im 
Betrieb oder im Privathaushalt brauchen 
könnten.
Wochenplätze leisten einen wichtigen 
Beitrag zur beruflichen Integration der 
Jugendlichen und fördern zudem den 
generationenübergreifenden Kontakt. 
Sie ermöglichen den Jugendlichen ein 
geschütztes Lernfeld in welchem sie 
erste Arbeitsleistungen erbringen und 
ihre Fähigkeiten unter Beweis stellen 
können. Dabei sammeln sie wertvolle 
Erfahrungen für das spätere Berufsleben 
und können so ihre Chance bei der Lehr-
stellensuche steigern. 

Folgende Rahmenbedingungen gelten 
für unsere Wochenplatzbörse: Jugend-
liche dürfen ab 13 Jahren während der 
Schulzeit max. für 3 Stunden pro Tag 
und bis spätestens 20 Uhr einer Wochen-
platzarbeit nachgehen. In den Schulferi-
en sind max. 8 Stunden pro Tag für die 
jeweils halbe Dauer der Ferien erlaubt. 
Ebenso muss gewährleistet sein, dass 
der Wochenplatz keinen negativen Ein-
fluss auf die Gesundheit, die Sicherheit 
und die Entwicklung der Jugendlichen 
hat, weshalb wir bei unserer Wochen-
platzbörse nur sogenannte «leichte 
Arbeiten» annehmen. Weiter ist es uns 
ein Anliegen, dass die Jugendlichen für 
ihre wertvolle Arbeit angemessen ent-
löhnt werden. Unser Stundenlohnmi-
nimum berechnet sich deshalb anhand 
der Klassenstufe der/des Jugendlichen 
(z.B. 7. Klasse = CHF 7.00/Std.; 8.Klasse 
= CHF 8.00/Std.; etc.). Anmeldeformu-
lare sowie weitere Informationen zur 
Wochenplatzbörse sind auf www.rokja.ch 
ersichtlich.

Alle aktuellen Projekte und Öffnungs-
zeiten unserer Kinder- und Jugendtreffs 
sind auch auf www.rokja.ch ersichtlich. 
In unserer Galerie finden Sie zudem viele 
Fotos zu unseren vergangenen Angebo-
ten. Oder besucht unseren Instagram 
Account _rokja_
	 Das ROKJA-Team
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Heizen mit Wärmepumpe 
Teil 2

Wärmepumpen sind weit verbreitet. 
Muss eine Heizung ersetzt werden, 
befasst man sich eventuell zum ersten 
Mal eingehender mit Wärmepumpen. 
Informationsmaterial preist häufig 
hohe COP-Werte* an. Keine Ahnung, 
was uns das sagen soll?

Seit rund 40 Jahren werden Wärme-
pumpen in Serie hergestellt und deren 
Technik wird stetig verfeinert, was eine 
seitherige Verdoppelung der Effizienz 
zur Folge hatte. Die Effizienz bezieht 
sich genau auf diesen COP-Wert und 
widerspiegelt das Verhältnis der pro-
duzieren Wärmemenge zur verwende-
ten Strommenge bei einem definierten 
Betriebspunkt. Je höher der COP-Wert, 
desto effizienter die Wärmepumpe. Bei 
einem Wert von 4.5 werden aus einem 
Teil Strom 4.5 Teile Wärme erzeugt. Ein 
Mindestwert ist gesetzlich definiert und 
hängt von der Geräteart und vom Ur-
sprung der Wärmequelle ab (vgl. Teil 1, 
Thun Magazin 4/21).
Frühere Modelle von Wärmepumpen 
können entweder 100 oder 0 Prozent 
Leistung erbringen. Diese schubähn-
lichen Schwankungen von Stillstand 
auf volle Kraft und umgekehrt erfor-
dern unter anderem einen höheren 
Stromeinsatz. Richtig dimensionierte, 
leistungsgeregelte Wärmepumpen (In-
verter-Technologie) werden heute zum 
Standard. Diese haben zwar längere Be-
triebszeiten, laufen dafür stets im opti-
malen Betriebspunkt, sind damit insge-
samt effizienter und im Falle einer Luft/
Wasser-Wärmepumpe auch leiser.
Jede Wärmepumpe benötigt ein Käl-
temittel, welches für den Prozess des 
Aufheizens arbeitet. Es gibt chemisch 
hergestellte und natürliche Kältemittel. 
Synthetische Kältemittel verfügen über 
gute, thermodynamische Eigenschaften 

und sind wirtschaftlich einsetzbar. Deren 
Nutzung ist aufgrund der Ozonschicht 
abbauenden Wirkung aber nur noch 
sehr eingeschränkt erlaubt und dürfte 
schätzungsweise bis in zehn Jahren ganz 
verboten sein. Ammoniak, Propan, CO2 
oder Wasser sind Beispiele natürlicher 
Kältemittel. Dank des vermehrten Ein-
satzes dieser natürlichen Stoffe haben 
sich die Ozonlöcher erwiesenermassen 
wieder etwas verkleinert!
Ist die Wärmepumpe installiert, wird für 
Hauseigentümer die Jahresarbeitszahl 
(JAZ) interessant. Diese setzt den Nut-
zen ins Verhältnis zum Aufwand übers 
ganze Jahr und ist deutlich tiefer als der 
COP. Die JAZ kann nur mittels gezielter 
Messung ermittelt werden. Hierzu eig-
nen sich eigene, ungeeichte Strom- und 
Wärmezähler, mit welchen die Wärme-
pumpenleistung über Jahre hinweg kon-
trolliert und – falls nötig – reagiert wer-
den kann.

* COP = coefficient of performance

Aussen aufgestellte Luft/Wasser-Wärmepumpe.

Bild: zvg EnergieSchweiz, Jonas Kambli/BFE

Detailliertere Informationen
–	 Fachvereinigung Wärmepumpen 

Schweiz
	 www.fws.ch 
–	 Schweizerischer Verband für 
	 Kältetechnik
	 www.svk.ch
–	 Produktvergleich
	 www.topten.ch

Regionale Energieberatung 
Thun Oberland-West
Industriestrasse 6
Postfach 733
3607 Thun
Telefon 033 225 22 90
info@regionale-energieberatung.ch 
www.regionale-energieberatung.ch

Öffnungszeiten der 
Gemeindeverwaltung 
über Weihnachten & Neujahr

Die Gemeindeverwaltung bleibt von 
Freitag, 24. Dezember 2021 bis und mit 
Freitag, 31. Dezember 2021 geschlossen.

Ab Montag, 3. Januar 2022 sind wir gerne 
wieder wie gewohnt für Sie da! 

In dringenden Fällen und bei Todesfällen wenden 
Sie sich bitte an den Gemeinderatspräsidenten 
Sven Heunert, Mobile 079 875 38 46. 
Besten Dank für Ihr Verständnis.

Wir wünschen Ihnen schöne Weihnachten 
und einen guten Rutsch ins 2022!

Das Team der Gemeindeverwaltung
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Tagesschulleiter/in (zirka 25%)
aktuell betrifft es nur die Leitung, mittelfristig mit Betreuung möglich

Die Tagesschule Thierachern startete im August 2021 ins 3. Betriebsjahr. Zur Zeit nutzen rund 40 Kinder das Angebot des 
Mittagstisches und/oder der Nachmittagsbetreuung in der Schulanlage Kandermatte. Für die Leitung unserer Tagesschule 
suchen wir per 1. Februar 2022 oder nach Vereinbarung eine pädagogisch oder sozialpädagogisch ausgebildete Person. 
Das Pensum entspricht ca. 25 % (Jahresarbeitszeit).

Ihre Hauptaufgaben: Sie leiten die Tagesschule in personeller, fachlicher und administrativer Hinsicht. Sie sind verant-
wortlich für den Betrieb, eine umfassende Betreuung der Kinder nach unseren pädagogischen Grundsätzen und den kan-
tonalen Vorschriften und führen das Tagesschulpersonal von aktuell fünf Mitarbeiterinnen. Sie sind die Ansprechperson für 
die Eltern und arbeiten eng mit der Schule und den Behörden zusammen. Zudem erledigen Sie administrative Arbeiten 
rund um den Tagesschulbetrieb.

Ihr Profil: Fachlich verfügen Sie über eine pädagogische oder sozialpädagogische Ausbildung mit vorzugsweise einigen 
Jahren Berufs- und Führungserfahrung in einer Tagesschule oder ähnlicher Institution oder sind bereit, zeitnah die Ausbil-
dung zur Tagesschulleitung aufzunehmen. Weiter haben Sie bereits Erfahrungen im Bereich Projekte und Administration 
gesammelt. Sie bringen Erfahrung und Freude im Umgang mit Kindern mit. Als verantwortungsbewusste Führungsperson 
zeichnen Sie sich durch hohe Sozial- und Kommunikationskompetenz aus, sind teamfähig, engagiert und führen ziel- und 
lösungsorientiert. Sie haben eine flexible Einsatzbereitschaft. Mit einer betriebswirtschaftlichen Sicht bauen Sie unsere 
Angebote weiter aus und professionalisieren sie.

Wir bieten Ihnen eine verantwortungsvolle, vielseitige und abwechslungsreiche Tätigkeit in einer innovativen Schulumge-
bung mit zeitgemässer Infrastruktur, Weiterbildungsmöglichkeiten sowie der Funktion entsprechende Kompetenzen und 
Verantwortung mit viel Gestaltungsfreiraum. 

Sind Sie an dieser Stelle interessiert?
Dann bewerben Sie sich online oder senden Ihr vollständiges Bewerbungsdossier bis spätestens am 10. Dezember 2021 
an die Gemeindeverwaltung Thierachern, Dorfstrasse 1, 3634 Thierachern / gemeindeverwaltung@thierachern.ch. 
Zusätzliche Auskünfte erteilt Ihnen gerne Isabel Glauser, Gemeinderätin Bildung,
Telefon 033 341 22 23 / 079 562 77 78. 
Die Bewerbungen werden fortlaufend bearbeitet. 

Besuchen Sie uns unter www.thierachern.ch oder 
www.schule-thierachern.ch

Mit vielen tollen bislang 
unveröffentlichten Fotos,
Karten, sowie lebendigen 
Geschichten und Erzählungen. 
Oder wie ein Leser sagte: 
«Ich dachte ich kenne Thier-
achern gut – und ich wurde 
eines Besseren belehrt!»

191 Seiten im Format 31 x 24 cm
für jeden geschichtsinteres-
sierten Bürger und fernweh 
Thieracherer.

Zu beziehen auf der 
Gemeindeverwaltung
Thierachern zum 
Verkaufspreis von 
CHF 59.00.

«Das Dorf heisst Thierachern und liegt auf dem schönsten 
Punkt der Erde, den wir bisher sahen», 
sprach im 19. Jahrhundert der deutsche Komponist und 
Geigenvirtuose Louis Spohr, der auf dem Luftkurort «Egg» 
sein Violinkonzert Nr. 8 komponierte.
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Primarschule
Info-Bulletin

Generationenweihnachtsfeier
Freitag, 10. Dezember
Schülerinnen und Schüler des Wahl-
fachs Blockflöte werden die Feier 
musikalisch umrahmen. 

Schulinterner Weiterbildungs-
anlass der Lehrpersonen
Mittwoch, 15. Dezember
An diesem Tag haben die Kindergar-
tenkinder und die Schülerinnen und 
Schüler schulfrei.

Adventsfenster
Wir freuen uns darauf, auch in die-
sem Jahr wieder ein Adventsfenster 
zu präsentieren. Den Termin werden 
wir auf unserer Website kommuni-
zieren. 

Schulinterne Weihnachtsfeier
Freitag, 24. Dezember
Am letzten Vormittag vor den Ferien 
findet wie jedes Jahr eine schulinter-
ne Weihnachtsfeier statt. 

Winterferien
Beginn:	 24. Dezember, ab 11.50 Uhr
Ende:	 9. Januar 2022

Liebe Eltern

Das Jahr 2021 ist bald vorüber. Gerne 
hätten wir über andere Themen berich-
tet als vor einem Jahr. Doch leider hat 
uns auch in diesem Jahr die Pandemie 
beschäftigt und begleitet. Viele Anlässe 
mussten abgesagt oder in deren Form 
angepasst werden. Lehrpersonen hat-
ten immer wieder unvollzählige Klas-
sen mit fehlenden Kindern und waren 
gefordert, diese in den Quarantänen 
oder Isolationen mit selbsterklärenden 
Arbeitsaufträgen zu versorgen. Wir alle 
mussten und müssen immer noch ein 
hohes Mass an Flexibilität aufweisen. 
Geduld, Zuversicht und Energie sind ge-
fragt für eine herausfordernde Zeit mit 
nicht absehbarem Ende. 
Trotz allem können wir auf einige High-
lights zurückschauen und hoffen, dass 
wir den Kindergartenkindern, Schüle-
rinnen und Schülern trotz vorhandenen 
Einschränkungen eine gewisse Normali-
tät vermitteln konnten. 

«Kinder sind keine Fässer, die gefüllt, 
sondern Feuer, die entzündet wer-
den wollen.» Diese Erkenntnis hatte 
François Rabelais, ein französischer Hu-
morist, Arzt und Priester bereits vor 500 
Jahren. Ja, wir wollen weiterhin Feuer 
entzünden und freuen uns auf alle strah-
lenden und neugierigen Augen, welche 
uns auch im kommenden Jahr in den 
Gängen oder Unterrichtsräumen begeg-
nen werden. 

Wir wünschen Ihnen allen einen Dezem-
ber voller wärmender Feuer, welche in 
Ihnen entfacht werden können.

	 Caroline Ludwig Rusch & Stéphanie Fuchs

	 Schulleiterinnen

Der Schulweg macht 
Spass!

Erfahrungen sammeln 
auf dem Schulweg
Für Kinder ist der Weg zur Schule ein 
besonderes Erlebnis. Sie machen dabei 
wichtige soziale Erfahrungen. Daher 
sollten sie – je nach Alter und Entwick-
lungsstand – diesen Weg möglichst 
selbstständig zu Fuss, mit fahrzeugähn-
lichen Geräten (z.B. Scooter; Trottinett) 
oder mit dem Velo zurücklegen.

Das Verkehrsmittel erster Wahl
Das Velo oder Scooter bietet besondere 
Vorteile: Der Schulweg lässt sich häufig 

schneller, bequemer, unabhängig und 
mit Freunden zurücklegen. Die tägliche 
Bewegung an der frischen Luft stärkt die 
Abwehrkräfte und beugt Übergewicht 
vor, verbessert die motorischen Fähig-
keiten und erhöht die Konzentration der 
Schülerinnen und Schüler im Unterricht. 
Zudem verleiht das Velofahren/Scooter-
fahren den Kindern eine höhere Selbst-
ständigkeit und macht vor allem Spass. 
Kein Wunder, würde eine Mehrheit der 
Kinder am liebsten jeden Tag mit dem 
Velo/Scooter zur Schule fahren.
Liebe Eltern bitte unterstützt die Si-
cherheit eurer Kinder, damit sie in 
dieser Jahreszeit auch unfallfrei in die 
Schule kommen!

Wichtig, für Sie zu wissen
Kennen Sie die technische Anforderung 
an ein Fahrrad:
–	 Licht vorne (weiss), hinten (rot)
–	 Rückstrahler an Pedalen (je einer nach 

vorne und hinten gerichtet)
–	 Funktionierende Bremsen 

Wie kann ich die Sichtbarkeit erhöhen
–		 Reflektoren an Kleider
–		 Leuchtweste (egal ob zu Fuss, Scooter 

oder Velo)
–		 Kinder sensibilisieren, dass sie gese-

hen werden (Nebel, Regen, im Dun-
keln)

Feedback Velosicherheitstag
Die Primarschule Thierachern/Amsol-
dingen hat den Velosicherheitstag am 
25.10.21 unter Mitwirkung vom Eltern-
rat und Velo Zehr durchgeführt! Leider 
hatten wir nur 21 offizielle Anmeldungen 
und gesamthaft haben wir über 30 Velos 
und Helme kontrolliert. Es ist für die Kin-
der immer wieder sehr informativ, da sie 
direkt sehen, was der Velomechaniker 
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MALER- UND GIPSERSERVICE · RENOVATIONEN UND UMBAUTEN

SCHWANDSTRASSE 55 · 3634 THIERACHERN · TEL. 033 345 52 21 · NATEL 079 432 70 22  
WWW.MALEREIHUBACHER.CH · INFO@MALEREIHUBACHER.CH

H A N S U E L I  H U B A C H E R

für jedes Zuhause 
die passende Farbe!

Zelglistrasse 6, 3608Thun
Telefon 033 336 92 77
Fax 033 336 92 31
www.haenggeli-kuechen.ch

KÜCHEN AB 7000.–

NEU:

1600 FARBEN

ZUR AUSWAHL

macht und auf was alles geachtet wer-
den muss beim Velo und beim Helm. Es 
wäre toll, wenn wir nächstes Jahr wieder 
mehr Anmeldungen haben.

Mach dich sichtbar
Am 4. November fand bereits zum fünf-
zehnten Mal der «Tag des Lichts» statt. 
An diesem Tag erinnert MADE VISIBLE 
daran, dass in der dunklen Jahreszeit 
das Unfallrisiko auf der Strasse höher 
ist – insbesondere für Personen, die zu 
Fuss, mit dem Velo, Trotti oder Roller un-
terwegs sind.

Warum ist Sichtbarkeit wichtig?
Dunkel gekleidete Verkehrsteilnehmer 
erkennt man erst in 25 Meter Entfer-
nung. Helle Kleidung und Signal- oder 
Neonfarben verbessern die Sichtbarkeit 
bereits auf 40 Meter, reflektierende Ele-
mente sogar auf 140 Meter. Dank bes-
serer Sichtbarkeit bleibt also mehr Zeit 
zum Reagieren. Haben Sie gewusst: In 
der Dämmerung und in der Nacht ist das 
Unfallsrisiko dreimal höher als am Tag.
Jeder Unfall ist einer zu viel.
	 Elternrat 

	 der Primarschule Thierachern/Amsoldingen

www.schule-thierachern.ch

Macht euch sichtbar!
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Land Art

Am Mittagstisch
in der Tagesschule

Wenn der Lärmpegel der regen Ge-
spräche am Tisch leiser wird und alle 
mit Essen beschäftigt sind, schmunzle 
ich zufrieden und denke, dass der Mit-
tagstisch in der Tagesschule eine gute 
Vorbereitung für kommende Landschul-
wochen oder Lagerzeiten ist. Denn selb-
ständig einen Platz finden, Essen holen, 
entscheiden und sagen wieviel man will 
(und somit auch wissen, wie man das 
Essen nennt), danach abräumen und im 
Team ein Ämtli erledigen, sind alles Fä-
higkeiten, die auch gelernt sein müssen. 
Doch dank dem kurzen Weg in die Ta-
gesschule, bleibt auch mit Ämtli immer 
noch Zeit zum Spielen, Basteln, Rum-
toben oder ganz einfach Chillen, bis die 
Schulglocke zum Nachmittagsunter-
richt ruft. 
Auch im Nachmittagsmodul nach der 
Schule bis 18 Uhr hat alles Platz: ein fei-
nes Zvieri, Hausaufgaben, überschüssi-
gen Power rauslassen in der Turnhalle, in 
der Hängematte faulenzen, usw. Haupt-
sache, es hat noch andere Kinder und 
zusammen ist immer für Unterhaltung 
gesorgt. Beim Basteln sind die Rauch-
wolken über den kreativen Kinderköpfen 
oft sehr fantasie- und verheissungsvoll! 
Jedenfalls verfliegt die Zeit meist über-
raschend schnell und wir hören öfters als 
Antwort auf unseren Aufruf zum Aufräu-
men und nach Hause gehen: «was scho? 
Nei, i wot doch no...!» 
Gut so, wir sehen uns ja bald wieder.

	 Marion Zwikirsch

	 für das Tagesschul-Team

«Was ist ein guter Freund oder eine gute Freundin?»

Zu diesem Thema machten sich die Kindergärteler vom Kindergarten Amsoldingen 
Gedanken und folgende Bilder sind entstanden:

Wir haben am 28. Oktober im BG Land 
Art Bilder gemacht. Dazu sind wir in den 
beiden BG- Lektionen nach draussen 
gegangen. 
Land Art Bilder sind Bilder aus Mate-
rialien, die man draussen in der Natur 
finden kann, zum Beispiel: Blätter oder 
Steine… Das Zvieri wird vorbereitet.

Es entstanden sehr farbige Bilder und es 
hat sehr Spass gemacht.
	 Dian Preiss

6. Klasse Türkis
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Oberstufenschule
Info-Bulletin

Liebe Eltern
Liebe Leserinnen und Leser

Schon hat wieder der meteorolo-
gische Winter begonnen und noch 
während dreier Wochen werden die 
Tage kürzer sowie die Nächte länger. 
An der OS Thierachern hatten wir ei-
nen von Corona geprägten Herbst 
mit vielen positiven Fällen und ent-
sprechend vielen Ausbruchs-Testun-
gen. Zahlreiche Schülerinnen und 
Schüler mussten für zehn Tage in 
Quarantäne und dem Unterricht on-
line folgen. Dies hat sicher auch die 
betroffenen Eltern vermehrt gefor-
dert. Nun hat sich die ganze Situati-
on etwas beruhigt und wir sind froh, 
dass wir uns wieder vermehrt auf un-
ser Hauptgeschäft, das Lehren und 
Lernen, konzentrieren können.

Doch schon bald steht das High-
light des Schuljahres 2021/2022 an: 
Unser Weihnachtsspektakel «Alles 
Humbug?», wo die weltbekannte 
Weihnachtsgeschichte von Charles 
Dickens «A Christmas Carol» ge-
spielt und vertont wird. Die gesamte 
Schule wird involviert sein, indem 
jede Klasse einen Teil der Geschichte 
erzählen, spielen, tanzen, etc. wird. 
Die Schüler und Schülerinnen enga-
gieren sich entweder im Chor oder in 
der Orchesterband. Wir freuen uns 
riesig, Sie am 14./15./16. Dezember 
um 19:30 Uhr in der Kirche Amsol-
dingen zu begrüssen. Es handelt 
sich um einen Anlass mit Zertifikats­
pflicht (3G-Regel). Reservationen 
können ausschliesslich via www.
schule-thierachern.ch getätigt wer-
den.

Bezüglich unseres vom 2.–7. April 
2022 geplanten Schulaustauschs in 
Tschechien können wir zurzeit nur 
informieren, dass noch nicht ent-
schieden ist, ob der Austausch über-
haupt stattfinden kann oder nicht. 
Die auf den 10. Dezember angesetz-
te Infoveranstaltung zu Tschechien 
entfällt. Im Januar 2022 entscheidet 
das OK über die Durchführung.

Zu guter Letzt haben wir am 11. No-

vember unseren traditionellen OL 
durchgeführt. Die Schülerinnen und 
Schüler, welche nicht in Quarantäne 
waren, haben sich an einem wunder-
schönen Donnerstagmorgen in der 
Guntelsey getroffen und sind dann 
mehr oder weniger von A nach B 
bzw. von Posten zu Posten gerannt. 
Die jeweils schnellsten Läuferinnen 
und Läufer pro Kategorie finden Sie 
auf den Fotos.

Nun bleibt mir noch, mich bei Ihnen 
für die stets gute Zusammenarbeit 
zu danken und Ihnen wunderschöne 
Festtage sowie einen guten Rutsch 
ins 2022 zu wünschen.

Freundliche Grüsse

Elias Haueter

Schulleiter OS Thierachern

OL in der Guntelsey
Siegerinnen und Sieger 
der 7. Klassen

Siegerinnen und Sieger 
der 8. Klassen

Siegerinnen und Sieger 
der 9. Klassen
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Inserat

«SPRICH MIT GOTT»-HÜSLI
BEI DER MÜHLE-SCHÜÜR

Seit Freitag, 5. November steht bei der Mühle Schüür ein «Sprich mit Gott»-Hüsli. 
Die Idee dahinter ist dem Vorbild der Klagemauer in Jerusalem nachempfunden.
«Sprich mit Gott» soll ein Ort sein, an dem Sie Ihre Anliegen vor Gott bringen 

können. Bei  Gott können wir ehrlich klagen, trauern und erzählen was uns auf dem 
Herzen lastet. Bei Jesus dürfen wir unser Herz ausschütten. Es hat Kraft, das was uns 

beschäftigt, aufzuschreiben und beim Namen zu nennen. 

Das Konzept funktioniert wie folgt: 
Sie schreiben auf einen Zettel, was Sie beschäftigt (bitte anonym). 

Anschliessend können Sie den Zettel in das Mauerwerk (Rückseite des Hüslis) stecken. 
Die Zettel werden später ungeöffnet entsorgt. Es gibt auch einen Briefkasten für 
Fragen und Rückmeldungen. Unsere MitarbeiterInnen sind sehr gerne für Sie da. 

Wir freuen uns auf Fragen und Rückmeldungen aller Art. 
Weitere Informationen finden Sie an der Klagemauer selbst.

Ort: FEG Thierachern (Mühle-Schüür), Mühlestrasse 14E
	 vor dem Haupteingang.

Das «Sprich mit Gott»-Hüsli bliebt den Winter hindurch stehen.
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Kirchgemeinde Thierachern

Thierachern – Uebeschi – Uetendorf

Kirche

Es gelten die Vorgaben des BAG. 
Somit sind wir leider verpflichtet, 
bei den meisten Anlässen und 
grösseren Gottesdiensten 
Zertifikate zu verlangen. 

(Z) = Zertifikatspflicht.

Denn so sehr hat Gott 
die Welt geliebt, dass er 

seinen eingeborenen Sohn 
(Jesus) gab, damit jeder, 
der an ihn glaubt, nicht 
verloren geht, sondern 

ewiges Leben hat.
Johannesevangelium 3,16

Kirche aktuell

Adventsprogramm
Im November haben wir bereits unser 
Adventsprogramm in alle Haushalte 
verschickt. Hier ein paar «Perlen» aus 
unserem Angebot:

Kirche im Advent

–	 Freitag, 3., 10. und 17. Dezember, 
17.30–18 Uhr, Kirche Thierachern

	 Während einer halben Stunde Texte, 
Musik, Gebet und Stille mit Pfrn. Bar-
bara Klopfenstein.

–	 Samstag, 18. Dezember, 17 Uhr, 
	 Kirche Thierachern
	 Waldweihnacht für Gross und Klein 

mit Pfrn. Barbara Klopfenstein und 
Katechetin Nina Schertenleib. Wir be-
ginnen um 17 Uhr in der Kirche Thiera-
chern. Mit Laternen und Fackeln spa-
zieren wir dann zum Weihnachtsbaum 
beim Brätliplatz im Haltenrainwald. 
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
werden gebeten, falls vorhanden, 
Laternen für den Spaziergang mitzu-
bringen. Bei schlechter Witterung fin-
det der Anlass in der Kirche statt.

–	 Mittwoch, 22. Dezember, 17.30 Uhr, 
	 Kirche Thierachern
	 Cherzligottesdienst mit Pfrn. Barba-

ra Klopfenstein. Die Kirche wird nur 
durch das Licht von vielen Kerzen 
erhellt. In dieser ruhigen und stim-
mungsvollen Atmosphäre bereiten 
wir uns mit Musik, Wort und Stille auf 
den Heiligabend vor.

–	 Freitag, 24. Dezember, 22 Uhr, 
	 Kirche Thierachern
	 Christnachtfeier mit Pfrn. Barbara 

Klopfenstein. Musikalische Mitwir-
kung: Astrid Pfarrer, Gesang und Do-
minik Röglin, Orgel. (Z)

–	 Samstag, 25. Dezember, 10 Uhr, 
	 Kirche Thierachern
	 Weihnachtsgottesdienst mit Abend-

mahl mit Pfr. Stefan Wyss. Musikali-
sche Mitwirkung: Stephanie Gasser, 
Oboe und Anna Städeli, Orgel. An-
schliessend Kirchenkaffee. (Z)

–	 Samstag, 1. Januar 2022, 10 Uhr, 
	 Kirche Thierachern
	 Neujahrsgottesdienst mit Pfrn. Bar-

bara Klopfenstein. Dominik Röglin, 
Orgel.

Veranstaltungsreihe 
«Leben und Tod»

Der Tod – Lehrer für das Leben (Z)
1. Dezember, 19.30 Uhr, Kirchgemein-
dehaus Uetendorf-Allmend
Psychische und spirituelle Aspekte des 
Sterbeprozesses
Referentin: Dorothea Murri, Beratungs-
stelle Leben und Sterben

Wie wollen wir Abschied nehmen? (Z)
11. Januar 2022, 19.30 Uhr, 
Pfruendschüür Thierachern
Bestattung und Bestattungsriten
Referenten: Jürgen Werren, Bestatter 
und Matthias Grünewald, Theologe

Dem Trauern auf der Spur (Z)
26. Januar 2022, 19.30 Uhr, Kirch-
gemeindehaus Uetendorf-Allmend
Referentin: Erika Schärer-Santschi, 
Trauer- und Krisenbegleiterin

Gottesdienst zum Thema 
«Leben und Tod» (Z)
30. Januar 2022, 9.30 Uhr, Kirch-
gemeindehaus Uetendorf-Allmend
mit dem gesamten Pfarrteam

Geschichte-Café – Gespräche bei 
Kaffee oder Tee (Begegnungsraum) (Z)
2./9./16. Dezember, 9–10.30 Uhr, 
Pfruendschüür Thierachern
Mit Pfr. Barbara Klopfenstein, Verena 
Wiedmer und Marianne Strauss.

www.kirche-thierachern.ch
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Zweigstelle thieRacheRn
sPiess eneRgie + haustechnik ag
Drosselweg 1, 3634 Thierachern, T +41 76 483 73 13, spiessag.com
maRtin.gugleR@sPiessag.com

BadsanieRung, sanitäR
heiZung, eRneueRBaRe eneRgie
Photovoltaik
seRvice + RePaRatuRen

Marco 
Maurer

Keramische Wand- und Bodenbeläge

Niesenstrasse 2, 3634 Thierachern

079 292 15 36  maurermarco@gmx.ch

www.marcos-plattenboeden.weebly.com
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Wenn alle Stricke reissen:
Die Mobiliar hält.
Herolind Mazrek, Versicherungs- und Vorsorgeberater 
T 033 226 88 36, herolind.mazrek@mobiliar.ch

Generalagentur Thun
Julian von Känel

Bälliz 62
3600 Thun
T 033 226 88 88
thun@mobiliar.chmobiliar.ch

Refa Reymondin AG        Thun 033 343 20 30  ·  Bern 031 343 20 30  ·  info@refa.ag  ·  www.refa.ag

gipsen  ·  malen
energetische Dämmungen

Sanierungen / Umbauten
Schallschutz mit Gips
Brandschutz
Ökologisches Denken

Frauenverband Berner Oberland
Unte re  Hauptgasse 14 · P ostfach · 3601 T hun

Frauenverband Berner Oberland

Frauenverband 
Berner Oberland 

Der Frauenverband Berner Oberland 
ist eine gemeinnützige Organisation 
und die Dachorganisation der Ober-
ländischen Frauenvereine. Zu den Mit-
gliedern gehören ausserdem auch viele 
Gemeinden im Berner Oberland. Unsere 
zwei Beratungsangebote stehen allen 
hilfesuchenden Personen – Männern 
und Frauen – offen.

Rechtsberatung
Wir beraten Sie bei Rechtsfragen aus 
den folgenden Gebieten: Ehe-, Tren-
nungs- und Scheidungsrecht, Bespre-
chung der Unterhaltsbeiträge, Güter-
recht, Kindsrecht, Konkubinatsrecht, 
Partnerschaftsrecht, Erbrecht, Miet-
recht, Arbeitsrecht und Nachbarrecht.
Die Rechtsberatung von maximal 30 Mi
nuten kostet CHF 50.00, in komplexen 
Fällen ist eine Reservierung von 60 Mi-
nuten möglich.

Budgetberatung
Unsere Budgetberatung bietet Ihnen 
die Möglichkeit, mit einer Fachperson 
alle Fragen und Probleme im priva-
ten Finanzhaushalt zu besprechen und 
Lösungsvorschläge zu erarbeiten. Wir 
erstellen Budgets für: Einzelpersonen, 
Paare, Familien und Alleinerziehende, 
Personen in Trennung und Scheidung, 
zukünftige Wohnungs- und Hauseigen-
tümer, Lehrlinge und Studierende, voll-
jährige Jugendliche, die ihre Alimente, 
ihre Renten selbst verwalten, Personen 
vor der Pensionierung, Kostenaufstel-
lung im Konkubinat sowie Kostgeldbe-
rechnungen von Jugendlichen und Pen-
sionären.

Für eine Beratung von 75 Minuten be-
rechnen wir CHF 40.00 bis CHF 100.00, 
je nach Aufwand und Einkommen.

Zur Vereinbarung eines Termins für die 
Rechtsberatung oder die Budgetbera-
tung erreichen Sie uns unter Telefon 
033 222 42 66.

Frauenverband Berner Oberland FBO 
Untere Hauptgasse 14, 3601 Thun
Tel. 033 222 42 66
Fax 033 222 42 26
fbo.thun@bluewin.ch
www.frauenverband-berneroberland.ch
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Wandergruppe für Seniorinnen und Senioren

Die Wandergruppe der Kirchgemeinde Thierachern wandert 
regelmässig einmal pro Monat. Wir laden Sie herzlich ein, 
an unseren Wanderungen teilzunehmen:

Wanderung vom Donnerstag, 16. Dezember

Leitung: 	 Marianne Strauss
Treffpunkt: 	 10 Uhr auf dem Kirchenplatz Thierachern
Wanderroute: 	 Um und in Thierachern
Verpflegung: 	 12.15 Uhr im Café am Bächli Thierachern (Z)
Anmeldefrist: 	 Sonntag, 12. Dezember
Organisation 	 Marianne Strauss, Thunstr. 15, 3634 Thierachern,
und Auskünfte:	 033 345 30 57 oder 079 656 75 91, 
	 marianne.strauss@kirche-thierachern.ch

Die nächste Wanderung findet am Dienstag, 18. Januar 2022 statt

Heute Abend
laden wir wieder 
einmal spontan 
die Nachbarn 
zu einem Glas 
Wein ein.

Für Senioren

Seniorenkreis (Z)

–	 Freitag, 10. Dezember, 14 Uhr,
	 Kirche und Pfruendschüür 
	 Thierachern
	 Generationenweihnacht mit Pfrn. 

Barbara Klopfenstein, dem Frauen-
verein Thierachern und einer Flöten-
gruppe mit Schülerinnen und Schü-
lern des Kandermatteschulhauses 
unter der Leitung von Désirée Näf. Wir 
beginnen in der Kirche und geniessen 
anschliessend in der Pfruendschüür 
ein Zvieri. 

	 Anmeldung bis 7. Dezember an Pfrn. 
B. Klopfenstein, 033 345 11 15 oder 079 
120 99 30.

–	 Freitag, 14. Januar 2022, 14 Uhr,
	 Pfruendschüür Thierachern
	 Das Thema wird auf der Website und 

in den Schaukästen bekannt gegeben.

Seniorenmittagessen (Z)
Jeden 4. Freitag im Monat findet das Se-
niorenessen statt. Wir treffen uns am  
17. Dezember im Gasthof Weyersbühl, 
Uebeschi. 
Anmeldung direkt im Gasthof (Telefon 
033 345 15 22) drei Tage zuvor (Mi/Do 
Ruhetag).
Im neuen Jahr findet der erste Anlass am 
28. Januar 2022 statt.

Benjamin Hählen
	 Hohlengasse 21
	 3661 Uetendorf

	 Natel	 078 615 66 40
	 Telefon	 033 345 66 44
	 holzbauhaehlen@gmx.ch

�  033 345 33 05

�  antonietti-bauplanung.ch

home  Falkenweg 7, 3634 Thierachern

Von der sanften Renovation bis zu einer Komplettsanierung ihrer Liegenschaft begleite 
ich Sie gerne als erfahrener Fachmann für Umbauprojekte und Innenarchitektur.

A

ChiNa – Chindernachmittage
Mittwoch,15. und 22. Dezember,
13.30–17.30 Uhr, Pfruendschüür 
Thierachern, 
Für alle Kinder ab Kindergarten bis und 
mit 6. Klasse / (KG oder Klasse und Te-
lefon angeben) Anmeldungen an: Nina 
Schertenleib, Katechetin, 079 606 46 19, 
nina.schertenleib@kirche-thierachern.ch.
Bitte Hausschuhe und einen Unkosten-
beitrag CHF 5.00 mitbringen. Wir freuen 
uns auf euch! Das ChiNa-Team

Fiire mit de Chliine – 
Feier mit Kleinkindern von 2–7 Jahren
Freitag, 28. Januar 2022, 16 Uhr,
Kirche Thierachern
Bei gutem Wetter anschliessend Basteln 
und Zvieri draussen hinter der Pfruend-
schüür. Auskunft: Tel. 079 606 46 19 oder 
nina.schertenleib@kirche-thierachern.ch
	 Das Fiire mit de Chliine-Team und 

	 Nina Schertenleib, Katechetin

Für Familien, Kinder und Jugendliche

Time4u
Freitag, 21. Januar 2022, 
Kirche Uetendorf
Jugendgottesdienst mit einem gemütli-
chen Ausklang für alle Oberstufenschü-
lerInnen von Thierachern, Uebeschi und 
Uetendorf.
Dieser Gottesdienst wird von der  
7. Klasse aus Uetendorf und Pfr. Andreas 
Schibler vorbereitet und durchgeführt.

Jugendanlass in Thierachern 
Freitag, 21. Januar 2022 / 19–21.30 Uhr,
Pfruendschüür Thierachern 
Wir wollen gemeinsam Kochen und Es-
sen und anschliessend Chillen. 
Anmeldung via 
WhatsApp/SMS oder 
E-Mail bis 14. Januar an: 
Barbara Klopfenstein, 
079 120 99 30, 
barbara.klopfenstein@
kirche-thierachen.ch
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www.bb-gartenbau.ch	

Beatrice Kobel - Thunstrasse 19 - 3634 Thierachern - 033 345 56 43 

Ihr persöhnlicher Coiffure-Salon 
mit kreativer und kompetenter 

Beratung und Bedienung 
C::::.. Coiffure 
� Chance 

smart GU GmbH

Giebelmatt 24a

3634 Thierachern

Tel. 033 345 46 46

info@smartgu.ch

www.smartgu.ch

Ein Kontakt     Eine Offerte    Ein Vertrag    Ein Preis

Küchenbau    Bäderbau    Elektrotechnik    Hoch- und Tiefbau

Allmendweg 4A, 3634 Thierachern
Telefon 033 345 95 10, Natel 079 311 14 87

Preiswerte Occasionen unter
www.topgarage.ch

CarXpert – 
Ihr Partner für alles 
rund ums Auto!

Heizung

Sanitär

Solar
www.zaugg-haustechnik.ch 
Dorfstrasse 20
3634 Thierachern
033 345 67 89
079 215 91 71
info@zaugg-haustechnik.ch

Haustechnik
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Sie haben Fragen?

Meine Meldepflichten  
als Hundehalter

Informationen 
für Hundehalter

    Weitere Informationen  
erhalten Sie hier: 

 Telefon: 0848 777 100

 E-Mail: info@amicus.ch

w w w. a m i c u s . c h

© 2017

Identitas AG, Stauffacherstrasse 130A, 3014 Bern

AMICUS –  
die moderne Datenbank 
zur Registrierung von 
Hunden in der Schweiz
Das Gesetz (Stand 13. Juni 2016) fordert gemäss 

Tierseuchenverordnung 916.401 Artikel 16-18: 

−  Kennzeichnung und Registrierung von Hunden

−  Meldungen bei der Lieferung und Weitergabe von 

Mikrochips

− Meldepflichten der Tierhalter

−  Einsicht, Bearbeitung und Aufbewahrung der 

Daten

− Hundeausweis

Aufgrund dieser Gesetzesforderungen betreibt die 

Identitas AG die Hundedatenbank AMICUS.

Bitte beachten Sie zusätzlich die kantonalen 

Gesetzgebungen.
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Parteien, Vereine

Wir verzichten anlässlich der 
Umstände auf den Druck des 
Jahresprogramms 2021. 

Aktuelle Anlässe, welche statt
finden, werden über unsere Kanäle 
kurzfristig publiziert!

Frauenverein Thierachern
www.frauenverein-thierachern.ch
Instagram: frauenverein_thierachern

DAUERANGEBOTE

Fusspflege
Dezember: Nach Absprache mit Margrit 
Küng
Januar: Mi, 5./Fr, 7. 
Februar: Mi, 2./Fr, 4.
Ort: Pfruendschüür. Anmeldung: min-
destens zwei Tage im Voraus bei Margrit 
Küng, 033 657 25 74. Kosten: CHF 60.00 
pro Behandlung. Neu ab 1. Januar 2022 
CHF 62.00

Meine Zeit – Achtsamkeitstraining
Durch gezielte Atemübungen, diverse 
Entspannungstechniken, Meditatio-
nen Mobilisation, Stretching wie auch 
Bewegung erweiterst du deine eigene 
Körperwahrnehmung. Mit Hilfe dieser 
vielen «Werkzeuge» lernst du wieder 
den bewussteren Umgang mit dir selbst. 
Bei stressigen Situationen und lästigen 
Endlosschlaufen im Kopf, bei Schlaflo-
sigkeit oder Schmerz findest du schnel-
ler wieder zurück in deine innere Mitte, 
zu dir selbst
Daten: Di, 19.30–20.45 Uhr (ausgenom-
men Schulferien). Ort: Pfruendschüür. 
Auskunft/Anmeldung: Janine Fahrni, 
079 620 81 20 oder j.fahrni@gmx.ch, 
www.ichbinbilder.ch 

Yoga 
Die Stunden finden neu jeweils am Mon-
tag morgen statt und dauern 90 Minuten.
Anmeldung/Auskunft: Verena Otz, 078 
947 09 66. Zeit: 8.30–10 Uhr: dynami-
sche, etwas fordernde Variante. 10.30–
12 Uhr: ruhige, sanfte Variante.
November: 1./15./22./29.
Dezember: 6./13.
Ort: Pfruendschüür. Einstieg jeder Zeit 
möglich! Männer sind auch willkommen.
Kosten: CHF 20–22 (pro 90 Minuten), 
Anmeldung gilt für die ganze Serie. Bei 
Fragen zu den Zahlungsmodalitäten bit-
te Kontakt aufnehmen mit Verena Otz.

Mitbringen: bequeme Kleidung und 
rutschfeste Yogamatte und Decke.

Spieltreff 0 – 4 Jahre
Momentan findet kein Spieltreff statt!
Alle interessierten Mütter und Väter, 
welche neue Bekanntschaften im Dorf 

Adventsfenster Thierachern
Advent, Advent ein Lichtlein brennt!
Geniessen Sie die Adventszeit mit wunderbar beleuchteten Fenstern.
Herzlichen Dank an alle, die Mitmachen!

01.	 *	 Raiffeisenbank Gürbe, Dorfstrasse 7 (Ausschank 18–20)
02.	 *	 Moser Sandra & Michael, Sandacherweg 6
03.	 *	 Acts, Flütsch Melanie & Martin, Schürmattweg 13
04.	 *	 Stucki Monika & Alfred, Blumenstrasse 41
05.	 *	 Lanz Fränzi & Patrick, Niesenstrasse 14
06.	 *	 Zumkehr Sandra & Reto, Günzenenweg 7
07.		  Bichsel Pia & Daniel, Schwandstrasse 92
08.		  Kocher Bethli & Stephan, Gibelmatt 1
09.	 *	 Chäs Paradies, Blumensteinstrasse 11 (Ausschank 17–18.30)
10.	 *	 Blatti Daniela & Beat, Schwandstrasse 74
11.	 *	 Familie Spring & Familie Steiner, Steghaltenstrasse 14
12.	 *	 Durtschi Anita, Hagweg 3
13.	 *	 Schlatter Sarah & Reto, Niesenstrasse 21
14.	 *	 Haldimann Christine & Daniel, Thunstrasse 25
15.		  Primarschule Kandermatte, Bachweg 9
16.	 *	 Roseng Heidi & Beat, Schwandstrasse 68
17.		  Wenger Susanne & Franz, Hubel 101
18.	 *	 Bühler Myriam & Res, Schwandstrasse 7
19.	 *	 Battaglia Andrea & Luca, Blumensteinstrasse 15
20.	 *	 Weibel Fabienne & Thomas, Schwandstrasse 84
21.	 *	 Schaefer Pascale & Heunert Sven, Gibelmatt 24
22.		  KITA Glütschbach, Schulweg 1
23.		  Dintheer Sabina & Kurt, Brüggstrasse 32
24.		  Santschi Möbel und Innenausbau, Thunstrasse 23

* Mit Ausschank 17–20 Uhr

machen möchten, sind mit ihren Kin-
dern herzlich willkommen.
Ort: Pfruendschüür. Daten: je Mo (aus-
genommen Schulferien) Zeit: 9.30–11 
Uhr. Auskunft: Angela Beyeler, 078 676 
68 98.
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Musikgesellschaft
Thierachern – 

Veteranenehrung
Am 16. Oktober fuhr eine kleine Delega-
tion der Musikgesellschaft Thierachern 
mit ihren Musikveteranen in einem «Ex-
trabus» nach Burgdorf an die Veteranen-
ehrung des Bernischen-Kantonal-Musik-
verbandes, an welcher die drei Jubilaren 
Ernst Wenger für 50 Jahre, Daniel Haldi-
mann und Brigitte Wenger für je 30 Jah-
re treue Mitgliedschaft im Verband ge-
ehrt wurden. Mit einem musikalischen 
Ständli wurden die drei dann auf der 
Egg im Restaurant Löwen vom Verein 
empfangen. Bei einem feinen Essen und 
gemütlichen Beisammensein liessen wir 
den Abend ausklingen.

Raclett-Abend
Am 23. Oktober verwandelte sich das 
Musikhaus, unser Probelokal, nach 
zwei Jahren Unterbruch wieder in eine 
Raclettstube. Der zur Tradition gewor-
dene Raclettabend wurde unter Ein-
haltung des Covid-Schutzkonzepts ein 
schöner Erfolg. Zur grossen Freude der 
Musikanten durften wir zahlreiche Besu-
cher kulinarisch verwöhnen.
Es wurde nicht nur feines Raclett geges-
sen, sondern auch fleissig musiziert. Un-

sere «Hausmusik», die Schwandörgeler 
mit Walter Schneider, Hans Siegentha-
ler und Ueli Schnyder, umrahmten den 
Abend mit volkstümlichen Klängen.

Unsere nächsten Anlässe
–	 Das geplante Konzert in der Kirche 

vom 14. November können wir plan-
gemäss nach einem Corona beding-
ten Unterbruch von fast zwei Jahren 
durchführen. Alle freuen sich sehr, 
dass es mit dem Covid-Schutzkonzept 
wieder möglich ist, vor Publikum zu 
musizieren.

–		 Am 24. November spielt die Musikge-
sellschaft Thierachern ein weihnächt-
liches Ständli am Weihnachtsmärit bei 
der Kirche Thierachern.

–	 Am 30. Januar 2022 ab 13 Uhr findet 
voraussichtlich unser Superlotto in der 
Mehrzweckhalle Thierachern statt.

V.l.: Ernst Wenger, Brigitte Wenger und Daniel Haldi-

mann wurden für treue Mitgliedschaft geehrt.

Fleissige Helferinnen und Helfer am Raclette-Abend.

Burgergemeinde
Thierachern

Tannenbaumverkauf
Am Samstag, 18. Dezember von 10–12 
Uhr beim Burgerhaus (Forsthaus), mit 
gratis Baumlieferdienst und Punsch.
Die Burgergemeinde lädt die Einwohner 
von Thierachern ein, an unserem Tan-
nenbaumverkauf teilzunehmen.

Kita Glütschbach

Dankbarkeit gibt dem Leben Leichtigkeit 
und Humor, Gelassenheit und Freiheit.
	 Anselm Grün

Eine wunderschöne Tugend, welche von 
den BetreuerInnen im KITA-Alltag liebe-
voll vorgelebt und weitergegeben wird. 
Ein Stück «Gedanken»-Freiheit, die das 
Leben bereichert.
Auch durch Gesten kann Dankbarkeit 
ausgedrückt werden: ein schönes ge-
meinsames Erlebnis, ein wunderbares 
Gespräch oder einfach nur ein Lächeln. 
Dankbarkeit zeigt sich bei Kindern auf 
wundervolle Weise. Mit Achtsamkeit 
können diese kleinen Zeichen der Dank-
barkeit von Eltern, Grosseltern sowie 
BetreuerInnen im Alltag wahrgenom-
men werden.

Das Kind. . . 
–	 schenkt dir eine Zeichnung.
–	 kommt strahlend auf dich zu.
–	 sagt «Merci viu mau».
–	 ist zusammen mit dir fröhlich und 
	 ausgeglichen.
–	 lässt sich von dir beruhigen und
	 trösten.
–	 umarmt dich beim Tschüss-Sagen.
–	 macht dir Komplimente.
–	 sucht deine Nähe.

Dies ist eine kurze Liste, wie Kinder ihre 
Dankbarkeit ausdrücken. Schön, wenn 
diese noch mit anderen liebevollen Ges-
ten ergänzt wird.

Wir als Kita Glütschbach bedanken uns 
bei allen ganz herzlich, die uns in diesem 
Jahr wohlwollend begleitet und unter-
stützt haben.

Kontakt
Telefon 033 345 02 29
info@kita-gluetschbach.ch
www.kita-gluetschbach.ch

In Thierachern bei Thun

www.kita-gluetschbach.ch

So einzigartig wie Ihr Kind

KITA Glutschbach
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Gerne geben wir Ihnen über die KITA und den Trägerverein Auskunft. Wir stehen 
beratend und bei Fragen gerne zur Verfügung. Besuchen Sie uns unverbind-
lich in der KITA Glütschbach und vereinbaren Sie einen Besichtigungstermin.

Kontaktieren Sie uns!

1 KITA Glütschbach
Parkplätze
Schulhaus Kandermatte

Gemeindeverwaltung
STI-Bus «Räbgass»
STI-Bus «Kirche»

KITA Glütschbach
Schulweg 1, 3634 Thierachern
Telefon  033 345 02 29
E-Mail  info@kita-gluetschbach.ch

Öff nungszeiten
Montag bis Freitag, 07.00 – 18.15 Uhr

2
3

4
5

4
5

6

3

Unsere KITA – so einzigartig wie Ihr Kind
Die individuellen Bedü rfnisse und das persönliche Wohlbefi nden jedes einzelnen 
Kindes stehen fü r uns im Vordergrund. Da Jedes einzigartig ist, legen wir grossen 
Wert auf eine warmherzige Spiel- und Lernumgebung zur optimalen Weiterent-
wicklung seiner Persönlichkeit. Wir bieten einen Ort, an dem sich alle Kinder ge-
borgen und sicher fü hlen können. In zwei altersdurchmischten Gruppen ‒ «Fisch 
und Frosch» ‒ und durch eine liebevolle und professionelle Betreuung schaff en 
wir eine familiä re Atmosphä re. Dank der optimalen Lage im Grünen vermitteln 
wir den Bezug zur Natur und den respektvollen Umgang damit. Regelmässig 
verbringen wir Zeit mit den Kindern im Wald und am Glütschbach. Der off ene 
Austausch mit den Eltern und im Team bildet die Grundlage fü r tragende Bezie-
hungen und ermöglicht uns stetig besser zu werden.

Ein aufgestelltes, erfahrenes und gut ausgebildetes KITA-Team betreut die Kin-
der individuell in einem den Bedürfnissen angepassten Umfeld. Dieses gestaltet 
den Tagesablauf mit Ritualen, Projekten und Freispielsequenzen abwechslungs-
reich und altersgerecht. Des Weiteren bilden die verantwortlichen Berufsbildner 
junge Menschen zu Fachfrauen/-männer Betreuung Kind aus.

Unser, den Einkommensverhältnissen angepasstes, soziales Tarifsystem für pri-
vate KITA-Plätze ergänzt sich durch die Entgegennahme der von den Gemein-
den ausgestellten Betreuungsgutscheine.

Detailinformationen über das Angebot, die Philosophie, die Aktivitäten und über 
das ganze KITA-Team fi nden Sie auf www.kita-gluetschbach.ch. Entdecken 
Sie immer wieder neue Ideen für den Alltag mit Kindern in unserem KITA-Blog.
Bei Interesse folgen Sie uns auf facebook sowie Instagram und erleben Sie 
mit, was uns alles im KITA-Alltag bewegt.

Professionelle Kinderbetreuung

Tarifsystem

Weitere nutzliche Informationen

6

2
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Jetzt ist Zeit, an sich zu denken!
Zeit, für eine entspannende Massage, das Immunsystem zu stärken oder einfach Energie  
zu tanken. Gerne bin ich für Sie da! 

Momente haben oftmals keine Ahnung
wie wichtig sie zuweilen sind.Schrift Gabriola

Sandra Niklaus •• dipl. Berufsmasseurin und Lymphdrainage Therapeutin •• Krankenkassen anerkannt 
Dorfstrasse 9 •• 3634 Thierachern •• N. 079 774 86 04 •• sani-massagen.ch •• info@sani-massagen.ch

Klassische, Fussreflexzonen, Schwangerschafts- und energetische Kiefermassage (R.E.S.E.T.) 
Manuelle Lymphdrainage und Schmerztherapie • Dorn Therapie • Elektrolysefussbad

Sandra Niklaus |  Dorfstrasse 9   
3634 Thierachern |  N. 079 774 86 04

Komm vorbei und lass dich verzaubern!Komm vorbei und lass dich verzaubern!
Adventsverkauf mit Selbstbedienung
Öffnungszeiten Dezember:  
Freitag  13.30 – 18.30 Uhr 
Samstag  9.00 – 17.00 Uhr 
24. Dez.   9.00 – 16.00 Uhr
Neue Öffnungszeiten ab 2022: 
Freitag  9.00 – 12.00 Uhr 
 13.30 – 18.00 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Verschenken Sie mit einem  
Gutschein Verwöhnmomente!

schoenerlei.chschoenerlei.ch

Adventsfloristik, Geschenke, Deko und vieles mehr….

Sani-Massagen & Schönerlei wünscht allen eine besinnliche  
Weihnachtszeit und dankt für das Vertrauen im 2021.
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SP Thierachern

Parteiversammlung im Zeichen 
von 2022
Dank der allseits bekannten Coro-
na-Massnahmen konnte die Oktober-
versammlung der SP Thierachern im 
gewohnten Rahmen abgehalten wer-
den. Die Jahresplanung 2022 sieht die 
Durchführung der allerseits beliebten 
Eiertütschete am Ostersamstag vor. 
Wie immer findet am letzten Freitag der 
Sommerferien das Familienbrätle auf 
der Mülimatt statt. Anlässlich der Legis-
laturhalbzeit lädt unsere Sektion am 22. 
November 2022 die Parteimitlieder und 
Sympathisanten und alle Amtsinhaber, 
die sich im Namen der SP für unser Dorf 
engagieren, zum politischen und per-
sönlichen Austausch zu einem «Legisla-
turhalbzeitapéro» ein. 

Die Anwesenden 
konnten zur Kenntnis 
nehmen, dass die an 
der Augustversamm-
lung nominierten 
Kandidaten für die 
Grossratswahlen in-
zwischen vom Regio-
nalverband bestätigt 
wurden. Somit wird 
die SP Thierachern bei 
den Grossratswahlen 
von unserem Gemein-
depräsidenten Sven 
Heunert (Bild 1) und 
vom Präsidenten der 

SP Thierachern Mario Rothacher (Bild 2) 
vertreten sein.

Die SP Thierachern wünscht allen Bürge-
rinnen und Bürgern von Thierachern fro-
he Weihnachten und ein gutes Jahr 2022.

	 SP Thierachern und 

	 unabhängige WählerInnen 

SVP Thierachern

Chlousetrychlen
Montag, 
6. Dezember,
18 Uhr
Wir freuen uns, 
dass in diesem 
Jahr der belieb-
te Chlouseum-
zug in Thierachern wieder stattfinden 
kann. Traditionsgemäss startet der Um-
zug, angeführt vom Samichlous und 
den Trychlern, um 18 Uhr beim Schul-
haus Kandermatte am Bachweg 9. Ob 
Jung oder Alt, alle sind willkommen 
gemeinsam mit oder ohne Laternen 
vom Schulhaus zum Restaurant Bären 
zu spazieren. Auf dem Parkplatz hinter 
dem Bären erwartet uns vom Restau-
rant Bächli zubereiteter warmer Punsch 
und Glühwein. Die Kinder dürfen dort 
dem Samichlous ihre Versli oder Lieder 
vortragen und erhalten von ihm ein klei-
nes Schnousi-Säckli. Wir freuen uns auf 
die strahlenden Kinderaugen und ein 
geselliges Beisammensein unter freiem 
Himmel. 

Tannenbaumhäckseln
Freitag, 7. Januar 2022, 18.30 Uhr
Ein Tag nach dem Drei-Königs-Tag dür-
fen Sie ihre Weihnachtsbäume zum Kir-
chenparkplatz bringen, wo eine freiwil-
lige Delegation der SVP Thierachern die 
ausgedienten Tannen durch den Häcks-
ler lassen und sich um eine umweltge-
rechte Entsorgung kümmern. 
Wer Zeit hat, darf gerne noch mit einem 
warmen Punsch vor Ort auf das neue 
Jahr anstossen.

Frauenpower aus Thierachern 
für die Grossratswahlen 2022
Die SVP Sektion Thierachern freut sich 
sehr, Ihnen, liebi Froue und Manne, un-
ser kompetentes und führungserfahre-
nes Frauenpower-Duo vorzustellen:

Mit Isabel Glauser 
(Bild 1, Gemeinde-
rätin Ressort Bil-
dung) und Myriam 
Bühler (Bild 2, Vize-
Gemeinderatspräsi
dentin, Ressort Finan
zen, ICT, Kultur und 
Sport) kandidieren 
zwei sehr stark en-
gagierte Frauen aus 
unserem Dorf für die 
Vertretung einer bür-
gerlichen Stimme im 
Grossen Rat (Kan-
tonsrat) in Bern. Die 

Anliegen unsere Bürgerinnen und Bür-
ger liegen ihnen sehr am Herzen, sie ha-
ben stets ein offenes Ohr und versuchen 
die bestmöglichen Lösungen zu finden. 
Diese Werte wollen sie auch für die Re-
gion «Thun West» in Bern vertreten. Sie 
setzen sich u.a. für ein gesundes Bil-
dungssystem, eine produzierende Land-
wirtschaft, die Förderung regionaler 
Produkte, tiefe Steuern und die Grund-
werte unserer direkten Demokratie ein. 
Mit diesen zwei politisch erfahrenen 
Kandidatinnen werden Sie, liebe Bürge-
rinnen und Bürger, garantiert eine ehrli-
che Vertretung in Bern wählen. Nutzen 
Sie am 27. März 2022 diese Gelegenheit 
und verhelfen Sie dem Westamt zu ei-
nem möglichen Grossratssitz im Berner 
Rathaus.

	 Ihre SVP Sektion Thierachern 

Schöne Weihnachten und alles Gute fürs 2022Schöne Weihnachten und alles Gute fürs 2022
Der Gemeinderat und das Personal der Gemeindeverwaltung
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Steuern
Impôts

Steuererklärung vollständig 
elektronisch einreichen – auch Belege!

Wussten Sie, dass Sie Belege elektronisch einreichen können und 
Sie nicht per Post einschicken müssen? Klicken Sie auf «Beleg hinzufügen» und 
wählen Sie zwischen:

Per Smartphone

Wenn Sie Papierbelege haben und diese nicht 
scannen können, dann fotografieren Sie die Belege 
mit Ihrem Smartphone und laden Sie sie hoch. 

Per Computerablage

Haben Sie Ihre Belege als PDF auf Ihrer 
Computerablage abgespeichert? Dann wählen Sie
die Dokumente aus und laden Sie diese hoch.

 

Weitere Vorteile von BE-Login

 − Steuererklärung vollständig elektronisch freigeben und einreichen
 − eSteuerauszug hochladen
 − Verschlüsselte Datenübertragung
 − Steuererklärung für Dritte ausfüllen: z. B. für Ihre Eltern und 
als Treuhänder/-in oder als Organisation für Ihre Kunden und Kundinnen

 − Stand der Rechnungen, Veranlagungen sowie Zahlungen abfragen
 − Einzahlungsscheine bestellen
 − Einsprachen online einreichen

Mit der «Demoversion» können Sie das Online-Ausfüllen sowie 
den Beleg-Upload unverbindlich ausprobieren!

Informationen finden Sie unter www.taxme.ch


